
Pöggstall
Margit Straßhofer

Bürgermeisterin

Marktgemeinde Pöggstall
3650 Pöggstall | Untere Hauptstraße 8

Tel. 02758/23 83 | 0664/908 71 07 
Fax 02758/31 40

strasshofer@strasshofer.info
www.poeggstall.at

Meran des Waldviertels

Fo
to

 L
eo

po
ld

 R
öt

ze
r

Pöggstall
Das Meran des Waldviertels

M A R K T G E M E I N D E

Amtliche Mitteilung

Das Gemeinde-Journal	 Sommer 2020

Zugestellt durch Österr.Post

Inhalts-
verzeichnis
Vorwort Bürgermeisterin ..................  Seite 2

Kulturtage Schloss Pöggstall ............ Seite 4

Gemeindewahlen 2020 ..................... Seite 5

Absage Niederösterreich Rallye ....... Seite 6

Freibad Pöggstall geschlossen ...........Seite 7

Echt guat - Gewinnspiel ................... Seite 7

Junges Wohnen .................................. Seite 7

Gratulation Familie Neuninger ....... Seite 8

Ehrung Komm.-Rat. Franz Eckl ...... Seite 8

Teams der Gemeinde im Einsatz ..... Seite 8

Baby-Massage-Kurs ............................  Seite 9 

Mutter-Eltern-Beratung .....................  Seite 9  

Baby-Rucksäcke ..................................  Seite 9

100 Jahre Glaserei Dörr ...................  Seite 10

Musikverein / Musikschule .............  Seite 11

ORF NÖ Sommertour .....................  Seite 12

Friedhofspflege .................................  Seite 13

Aus Röster wurde Accurata .............  Seite 14

Leaderregion .....................................  Seite 14

ORF NÖ  
Sommertour 2020 
......................... Seite 12



Seite 2  Gemeinde-Journal

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, sehr geehrte  
Zweitwohnsitzer, liebe Jugend! 

Ende Jänner 2020 wurde der Ge-
meinderat neu gewählt. Danke vor 
allem für die hohe Wahlbeteiligung 
von 74,3%. Insgesamt haben 1.766 
Wahlberechtigte von ihrem Stimm-
recht Gebrauch gemacht und über 
die Zusammensetzung der neuen 
Gemeindevertretung mitbestimmt. 
Demokratie funktioniert nur, wenn die 
Menschen von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch machen und sich beteiligen – 
es geht immerhin um unseren näheren 
Lebensraum. 

Ich bedanke mich herzlich für den 
großen Vertrauensbeweis und da-
für, dass ich Ihnen-euch-dir in den 
kommenden fünf Jahren wieder als 
Bürgermeisterin dienen darf und werde 
meine Aufgaben nach bestem Wissen 
und Gewissen mit voller Kraft erfüllen. 
Ich freue mich über ein konstruktives 
Arbeitsklima und harmonische Zusam-
menarbeit mit meinem Vizebürger-
meister Helmut Hahn, den Mitgliedern 
des Gemeindevorstandes sowie allen 
Mandataren und bin mir sicher, dass 
wir miteinander viel Gutes für unsere 
Heimatgemeinde bewirken können. 
Wir werden mit unseren Erfahrungen 
und unserem Sachverständnis auch in 
Zukunft alles erdenklich Mögliche für 
unsere Bürger tun, um für eine lebens- 
und liebenswerte Gemeinde Pöggstall 
zu sorgen.
Im Blattinneren findet ihr das gesamte 
Team des Vorstandes und der Gemein-
deräte.
Ich darf an dieser Stelle auch unseren 
Bediensteten des Gemeindeamtes 
ganz herzlich danken, die neben den 
laufenden Aufgaben auch die Gemein-

deratswahl mit viel Mehrarbeit bestens 
vorbereitet und professionell begleitet 
haben. Mein Dank gilt auch allen Mit-
wirkenden in den Wahlkommissionen, 
die ausschließlich ehrenamtlich ihren 
Dienst versehen und stets gewissen-
haft arbeiten.
Alle ausgeschiedenen Mandatare, 
die stets zum Wohle der Bürger ge-
wirkt haben, werden im Herbst 2020 
gebührend geehrt.

Eine völlig neue Situation hat Mitte 
März unser aller Leben innerhalb  
kürzester Zeit massiv verändert – 
Corona kam – es herrschte eine 
ungewohnte Stille im gesamten Land, 
der öffentliche Raum war gänzlich leer, 
eine gesellschaftliche Herausforde-
rung. Vorbildlich und beeindruckend 
war und ist die spürbare Solidarität und 
Herangehensweise unserer Mitbürger. 
Mit herzlicher Hilfsbereitschaft und 
Zusammenhalt wurden die herausfor-
dernden Wochen gut gemeistert, um 
Bürger jeden Alters zu versorgen –  
alle Nahversorger, Direktvermarkter, 
die Gastronomie, unsere Betriebe und 
Unternehmer sowie die Blaulichtorga-
nisationen, die zahlreichen Freiwilligen 
haben sich intensiv eingebracht, um 
die Krise miteinander zu bewältigen 
und haben damit bewiesen, wie unver-
zichtbar sie sind. Mir ist bewusst, dass 
dies für alle von uns eine schwierige 
Zeit war und teilweise noch immer ist. 
Die letzten Wochen haben mir aber 
auch gezeigt: Das MITEINANDER 
funktioniert in unserer Marktgemeinde 
– auch in Krisenzeiten! 

Ich hoffe, Sie konnten in den letzten 
Monaten trotz der vielen schwierigen 
Situationen, auch manch Positives 
erleben. Der veränderte Alltag brachte 
für viele Menschen eine noch selten 
erlebte Entschleunigung mit sich. Im 
ländlichen Raum hatten wir wieder ein-
mal den enormen Vorteil unserer ho-
hen Lebensqualität. Schilderungen von 
Familien, die in kleinen Wohnungen 
der Städte diese Monate verbringen 
mussten, waren für uns unvorstellbar. 
Die Bewältigung der Corona-Pandemie 
war mit viel Einsatz und konsequen-
ter – oft spontaner – Organisation 
möglich, die notwendigen Schritte und 
Maßnahmen in unserer Marktgemein-
de einzuleiten und umzusetzen.  
Trotzdem war es eine neue Situation 
und Herausforderung für mich und für 
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Vorwort von Bürgermeisterin Margit Straßhofer

euch alle! Wir mussten dafür Sorge 
tragen, dass die gesamte Verwaltung 
sowie alle betrieblichen Einrichtungen 
und wichtigen Kernbereiche der Ge-
meinde funktionstüchtig bleiben. Bür-
gerservice inkl. Standesamt, Bauamt 
und Bauhof waren nur eingeschränkt 
verfügbar, aber unsere Mitarbeiter erle-
digten (aufgeteilt in Teams) telefonisch 
und elektronisch einwandfrei, unkom-
pliziert und verlässlich alle wichtigen 
Kernaufgaben für eine funktionsfähige 
Gemeinde. Wir haben gelernt, wie 
wichtig Zusammenhalt und soziales 
Leben in der Familie, Nachbarschaft 
und innerhalb der Gemeinde ist. 
Vieles, das bisher unmöglich schien, 
ist plötzlich möglich. Eine gewisse Un-
sicherheit hat sich in der Bevölkerung 
breitgemacht und die Angst vor diesem 
kleinen, leider unsichtbaren Virus war 
spürbar, daher war es umso wichtiger, 
in bestimmten Bereichen Stabilität zu 
schaffen und Sicherheit zu geben.  
Wir versuchten mit aktuellen Informati-
onen (Kommunales *Gesundheit  
*Gesellschaft *Pfarrleben *Veranstal-
tungs-, Vereinsleben…), oft mehrmals 
täglich, alle Bürger bestens aufzuklä-
ren. Es war zumeist nur möglich,  
digital auf unserer Homepage  
www.poeggstall.at oder über weitere 
digitale Kanäle, A-Ständer… die not-
wendigen Schritte, Maßnahmen und 
Anordnungen in den diversen Berei-
chen weiterzuleiten. Gleichzeitig haben 
wir auch erlebt, wie wichtig und wertvoll 
uns ein intaktes Gemeindeleben, eine 
gute Infrastruktur, ein gut funktionie-
rendes Versorgungssystem, lebendige 
Gastronomie, Kultur und Veranstaltun-
gen … und so vieles mehr ist. 

Ein großes Dankeschön gilt auch den 
Pädagogen & Teams der Kindergärten 
und Schulen sowie allen Eltern, die mit 
höchstem Engagement beim „Home-
schooling“ für die Kinder da waren und 

die geänderten Rahmenbedingun-
gen hervorragend gemeistert haben, 
obwohl die Betreuungsleistung in den 
Bildungseinrichtungen grundsätzlich je-
derzeit gegeben war. „Homeoffice“ und 
„Homeschooling“ wurden zu neuen 
Schlag- 
wörtern, doch vielen ist das aus meh-
reren Gründen oft nicht möglich. Gera-
de jetzt zeigt sich bei uns im ländlichen 
Raum, dass die Versorgung mit einem 
schnellen Internet unumgänglich ist. 

Auch die wirtschaftliche Auswirkung 
der Corona-Krise ist enorm. Und 
das betrifft selbstverständlich auch 
die finanzielle, leider noch nicht 
abschätzbare Gesamtgebarung der 
Gemeinden. Durch das Wegbrechen 
wichtiger Einnahmen wird es zu 
Einschränkungen kommen, wodurch 
einige Vorhaben nicht durchführbar 
sein werden oder verschoben werden 
müssen. Die Coronazeit hat uns alle 
die lokalen Einkaufsmöglichkeiten und 

Lieferdienste beim Bäcker, Nahversor-
ger, Fachhändler, beim Direktvermark-
ter… schätzen lassen. Wenn wir weiter 
zu Hause einkaufen, erhalten wir auch 
in Zukunft diese lokalen Kreisläufe, die 
uns jetzt so gut in der Krise versorgt 
haben! Lassen wir Stück für Stück un-
sere Vereinskultur wiederaufleben, und 
freuen wir uns auf alles, was wir wieder 
„zurückbekommen“. 

Vielleicht können wir das auch durch 
die letzten Monate wieder ein wenig 
mehr schätzen, ein bisschen verständ-
nisvoller und geduldiger miteinander 
umgehen und weiter durch die Einhal-
tung notwendiger Maßnahmen und 
auch durch gesunden Menschenver-
stand aufeinander achten. Jede Krise 
hat auch etwas Positives. Hoffentlich 
lenkt diese Situation den Blick noch 
mehr auf unsere Heimat. Wie die Welt 
nach der Krise aussehen wird, kann 
derzeit keiner abschätzen. Wesentlich 
ist, dass wir zusammenhalten und 
solidarisch sein müssen und dass 
gewährleistet wird, dass die Menschen 
gesund bleiben – miteinander schaffen 
wir es, diese schwierige Krise zu be-
wältigen! Hiermit möchte ich mich bei 
euch aufrichtig für die beispiellose Dis-
ziplin bedanken. Aufgrund dieser sind 
wir bisher von COVID-19 weitgehend 
verschont geblieben. Insgesamt wur-
den in unserer Gemeinde drei Bürger 
positiv getestet. Unsere Gemeinde hat 
zur Zeit „NULL“ positiv getestete Per-
sonen, was mich vorsichtig optimistisch 
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Vorwort

w
ald.drei.viertel.takt

www.kulturtage-schlosspoeggstall.at
Schloss

Pöggstall

kultu   rtage

So., 23. August
18 Uhr, Arkadenhof, Schloss Pöggstall

Goldschmiedemeisterin Andrea Kamleithner 
Garschall präsentiert ihre neue „Kreation Rondell“
im Rogendorfer Saal

VVK: Erwachsene € 22,–/Schüler ab 14 Jahre & 
Studenten € 12,–/Kinder bis 14 Jahre € 5,–; 
AK: + € 3,– zusätzlich

Hugo Wolf 
Quartett 
mit Sebastian Gürtler, Violine
 Régis Bringolf, Violine
 Subin Lee, Viola
 Florian Berner, Violoncello
Einführung: Florian Berner

Joseph Haydn, Streichquartett in g-moll Op. 20 No. 3
Anton Webern, Streichquartett „Werden-Sein-Vergehen“ 
Ludwig van Beethoven, Streichquartett Nr. 15. 

 a-moll op.132

w
ald.drei.viertel.takt

www.kulturtage-schlosspoeggstall.at
Schloss

Pöggstall

kultu   rtage

So., 18. Okt. 2020 
Tagesticket: Erw. VVK: 20,–/AK: 25,–, 
Kinder VVK: 15,–/AK: 20,–
Mäuschen Max oder ABBA: 
Erw. VVK: 12,–/AK: 15,–, Kinder: VVK: 9,–/AK: 12,–

Mäuschen Max 
verschenkt die Welt 
Eine musikalische Urlaubsgeschichte mit dem 
Ensemble „klangmemory“ (1 – 7 Jahre)
um 14 Uhr im Rogendorfer Saal

mit  Christina Foramitti (Gesang, Musik)
Peter Groißböck (Gesang, Musik)
Irene Narnhofer (Gesang, Musik)
Gregor Narnhofer (Gesang, Musik)

 
Musical-Workshop für
Buben und Mädchen 
(8–14 Jahre) 
um 15.30 Uhr  in der Gotischen Halle (Einstudierung) 

und anschließend im Arkadenhof (Präsentation)
mit  Natascha Nepp (Tanz/Gesang)

Anmeldung unter: natascha.nepp@gmx.at

„ABBA“

Mäuschen Max
verschenkt die Welt 

Eine klingende Geburtstagsgeschichte 
inspiriert durch Musik von Joseph und Michael Haydn

Mäuschen Max verschenkt die Welt
An einem wunderbar sonnigen Frühlingstag, die ganze Mäusefamilie sitzt 
gerade beim Frühstück, da erzählt Mama-Maus den Mäusekindern Max 
und Miriam, dass ihre geliebte Oma Mia bald Geburtstag hat. Und zur gro-
ßen Freude der beiden Enkelmäuse kommt die Oma-Maus am Sonntag zu 
Besuch. Sofort beginnt die Mäusefamilie das Oma-Maus-Geburtstagsfest 
zu planen. Das kleine Mäusehaus wird vorbereitet. Es wird geputzt und 
aufgeräumt.  Alles soll glänzen und duften. Oma Mias Lieblingsnusstorte 
wird gebacken und die besten Kräuter für den Mäusetee werden gesucht.

Alles ist perfekt, so findet Max! 
Nur eines fehlt für seine geliebte Omama: Das beste und größte und 
schönste Geschenk der Welt.

Inklusive CD mit allen Titeln aus dem Buch zum Mitsingen und Tanzen!

Christina Foramitti

www.maeuschenmax.at Mä
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stimmt. Leider habe ich jedoch den 
Eindruck, dass manchmal die noch 
immer gefährliche Situation zu wenig 
ernst genommen wird. Solange es 
keine Impfung und kein Medikament 
gegen diese Krankheit gibt, müssen 
wir alles daransetzen, um eine soge-
nannte zweite Welle zu vermeiden. 
Und ob das gelingt, liegt vorrangig 
an uns selbst! Ich denke, dass es mit 
Toleranz und Gespür der Bevölke-
rung eine durchaus zu bewältigende 
Situation ist. Aufgrund der aktuellen 
Entwicklung der letzten Tage ersuche 
ich, bitte weiterhin alle erforderlichen 
Maßnahmen zur Eindämmung des 
„heimtückischen und leider unsicht-
baren“ Virus einzuhalten – Abstand 
halten * regelmäßig Hände waschen 
* kein Händeschütteln …

Die Teams der diversen Gemeinde-
einrichtungen, das Gemeinderatsteam 
und ich, waren und sind weiterhin mit 
vollem Engagement für Sie-euch-dich 
im Einsatz – auch wenn wir uns in den 
vergangenen Wochen nicht so oft be-
gegnet sind. In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen-euch-dir alles Gute und bis 
bald! Passen wir auf uns und andere 
auf! 
Meine Funktion als Bürgermeisterin 
wird von mir als überparteilich ange-
sehen, mit der Verpflichtung, für die 
Anliegen aller Gemeindebürger da zu 
sein.
Ihre-eure-deine Bürgermeisterin

Margit Straßhofer

Mit vollem Einsatz für eine lebens-
werte und attraktive Gemeinde 
Pöggstall – im Herzen des Südlichen 
Waldviertels!

Meine Sprechstunden sind:
	 Montag	 9.30 - 11.00 Uhr
	 Freitag	 15.00 - 16.00 Uhr

Da es auch vorkommen kann, dass 
ich zu diesen Zeiten Auswärtstermine 
habe, ersuche ich, davor mit mir unter 
0676/506 70 37 Kontakt aufzunehmen. 
Ich möchte mit diesem Hinweis 
unnötige Wege ersparen.

Maskenpflicht  
im Gemeindeamt

Zur Info – mit der Bitte um  
Verständnis für die Maßnahme:  
seit Dienstag, 28. Juli gilt in den 
Räumlichkeiten des Gemeindeam-
tes und des Bauamtes im Schloss 
Pöggstall wieder Maskenpflicht

Passt bitte auf euch und andere auf!

Aus Gründen der besseren Les-
barkeit wird in den Texten des 
Gemeinde-Journals auf eine Un-
terscheidung der männlichen und 
weiblichen Schreibweise verzichtet. 
Sofern nicht ausdrücklich auf Frau-
en oder Männer Bezug genommen 
wird, sind selbstverständlich beide 
Geschlechter gleichermaßen 
angesprochen.

Ein großes Anliegen ist es, alle 
Bürgerinnen und Bürger darauf auf-
merksam zu machen, achtsam zu
sein, welche Menschen unsere 
lebenswerte Natur mit Hausmüll still 
und heimlich verschmutzen, ausfin-
dig zu machen und zur Anzeige zu 
bringen.

In den letzten Monaten waren 
vermehrt Menschen unterwegs, die 
Hausmüllsäcke, PKW-Reifen, Glas, 
Ölfässer sowie mit Möbelstücken 
uvm. verunreinigten.
Bushaltestellen, Schlossgarten, 
Mülltonnen anderer, Waldstücke, 
Straßenränder ... fungierten leider 
als Restmüllplätze für persönlichen 
Hausmüll.

Impressum
Medieninhaber (Verleger) und Herausgeber sowie  
für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Pöggstall;
Titelbild: Leopold Rötzer 
Fotos: Shutterstock, Pixelio, Friedrich Reiner, Gottfried 
Grossinger, Renate Troppko, Franz Grill, Vereine,  
Marktgemeinde Pöggstall und zvg.; Herstellung und 
Druck: sandlerprint&packaging; Auflage: 1.500 Stk.; 
Druck- und Satzfehler vorbehalten.
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Gemeindewahlen 2020

Konstituierende Sitzung  
des Gemeinderates

Am 18. Februar 2020 fand die konsti-
tuierende Sitzung unseres Gemeinde-
rates statt. Bei dieser Sitzung wurde 
unsere Bürgermeisterin Margit 
Straßhofer wiedergewählt. Weiters 
wurde als Vizebürgermeister Helmut 
Hahn gewählt. Geschäftsführende 
Gemeinderäte sind Martin Ballwein,  
DI Anton Eder, Andreas Gruber,  
Johannes Nagl und Günter Schmid

MITEINANDER werden sie in der 
kommenden Gemeinderatsperiode 
für ALLE Generationen *Institutionen 
*Regionen in unserer lebensWERTEN 
Marktgemeinde Pöggstall weiter- 
gestalten *weiterentwickeln* weiter 
ARBEITEN, um alle künftigen Heraus-
forderungen & Aufgaben ... meistern 
zu können!

Gemeindevorstand

Hinweis: Dieses Foto wurde nach der 
konst. Sitzung am 18. Februar 2020 
von Friedrich Reiner gemacht.

Am 16. März durften dann Bürgermeis-
terin Margit Straßhofer und Vizebür-
germeister Helmut Hahn bei unserem 
geschätzten Herrn Bezirkshauptmann 
Hofrat Norbert Haselsteiner in Melk das 
GELÖBNIS (selbstverständlich unter 
Einhaltung aller coronabedingten Vor-
sichtsmaßnahmen) auf die Bundes- und 
Landesverfassung leisten.
Sie nahmen hiermit offiziell ihre Ämter 
an und werden die ihnen obliegenden 
Verpflichtungen stets gewissenhaft 
erfüllen.

V.l.:	GGR Anton Eder, GGR Johannes Nagl, Vbgm. Helmut Hahn, Bgmin Margit 
		  Straßhofer, GGR Martin Ballwein, GGR Günter Schmid, GGR Andreas Gruber

Gemeinderat

1. Reihe v. l.: GGR Anton Eder, GGR Andreas Gruber, Vbgm. Helmut Hahn, Bgmin 

Margit Straßhofer, GGR Günter Schmid, GGR Martin Ballwein, GGR Johannes Nagl
2. Reihe v. l.: GR Johann Kamleitner, GR Josef Moser, GRin Waltraud Gattermann, 
GRin Ingrid Kreuzer, GRin Sonja Mistelbauer, GR Florian Hampel, GR Friedrich Pram-
mer
3. Reihe v. l.: GR Daniel Brandstetter, GR Heinz Leopold Jilch, GR Martin Aigner, 
GR Ernst Krischker, GR Leopold Sommer, GR Bernhard Strasser, GR Christian 
Waldbauer

Von den insgesamt 21 Mandaten gehen 
nun 12 an die ÖVP, 5 an die SPÖ und 4 
an Gemeinsam Leben. 

Dem Gemeinderat gehören nunmehr 
vier Frauen an, was bedeutet, dass wir 
den Frauenanteil verdoppeln konnten.
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Niederösterreich Rallye 2020

Mit der Absage der Niederösterreich 
Rallye erlischt wahrscheinlich auch 
der letzte Funken Hoffnung auf eine 
bis zuletzt noch möglich scheinende 
Minimalvariante der Rallye Staats- 
meisterschaft 2020. Nach der aktuellen 
Absage der Rallye Weiz für den bereits 
als alternativ gewählten September Ter-
min und den Absagen der Rebenland 
und Lavanttal Rallye muss nun auch 
die Niederösterreich Rallye, geplant für 
18. und 19. September 2020 im Raum 
Pöggstall im südlichen Waldviertel, 
endgültig die Reißleine ziehen. 
Für die Rallyestaatsmeisterschaft 2020 
werden daher auf Basis der Krisen- 
reglements 2020 der AMF mittelfristige 
Entscheidungen der zuständigen  
Gremien notwendig sein.

Nach der bei den Teilnehmern sehr gut 
angekommenen kompakten Auslegung 
der Veranstaltung 2019, mit kurzen We-
gen für Teams und Zuseher, vor allem 
ermöglicht durch die Unterstützung der 
Firmen BLEICHER und KAUSL in Wei-
ten, wurden die nächsten notwendigen 
Schritte zu einem kompakten Top Event 
bereits in der ersten Planungsphase 
durch COVID-19 negativ beeinflusst.

Der in der Region stark verwurzelte 
Rallyeclub Waldviertel mit Obmann 
Thomas Stiegler aus Weiten an der 
Spitze stellte bei Umfragen zur Veran-
staltung im Mai fest, dass die Unsicher-
heit in der Region bezüglich der Pande-
mie stark vorherrschend ist und daher 
ein mehr als sorgsames Augenmerk auf 
eine mögliche Durchführung zu legen 
sein wird. 
Nach der, trotz der schwierigen Ver-
hältnisse längerfristigen Zusage von 
ZM Racing als Hauptsponsor für die 
Niederösterreich Rallye war man sehr 
positiv eingestellt, die Veranstaltung 
2020 auch umsetzen zu können. 
Nach unzähligen Arbeitsstunden ein 
für die Region und für alle Veranstalter-
clubs umsetzbares und vor allem auch 
den Erfordernissen entsprechendes, 
gesundheitlich durchdachtes Austra-
gungsszenario für die Veranstaltung 
zu entwickeln, kam mit der letztak-
tuellen „Lockerungsverordnung“ des 
Gesundheitsministeriums und den 
daraus resultierenden Auslegungen des 
Sportministeriums und Sport Austria 
(Bundessportorganisation) leider das 
endgültige und unabwendbare Aus 
für die Niederösterreich Rallye 2020.

Rallyeclub Waldviertel /  
Obmann Thomas Stiegler  
zur Absage NÖ-Rallye:
Mit großem Bedauern müssen wir 
eine der größten Veranstaltungen in 
der Region für 2020 absagen. Es ist 
uns nicht leichtgefallen, aber hinsicht-
lich der strengen Vorgaben und dem 
damit verbundenen Mehraufwand ist 
die Durchführung solch einer großen 
Veranstaltung nicht möglich. 
Ich möchte mich bei allen unseren 
Sponsoren, Helfern, Gemeinden, WKÖ 
und der Wirtschaftsregion Tor zum 
Waldviertel für die Unterstützung und 
das Vertrauen bedanken. 
Ganz besonders bei unserem neuen 
Hauptsponsor Martin Zellhofer – ZM 
Racing – der das eigentlich ab 2020 für 
3 Jahre vereinbarte Sponsoring der NÖ 
Rallye bis zumindest 2024 ausgeweitet 
hat. 
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ABSAGE DER NIEDERÖSTERREICH RALLYE 
Bremst COVID-19 die Rallye Staatsmeisterschaft endgültig aus? 

 
Mit der Absage der Niederösterreich Rallye erlischt wahrscheinlich auch der letzte Funken Hoffnung auf eine bis 
zuletzt noch möglich scheinende Minimalvariante der Rallye Staatsmeisterschaft 2020. Nach der aktuellen Absage 
der Rallye Weiz für den bereits als alternativ gewählten September Termin und den Absagen der Rebenland und 
Lavanttal Rallye muss nun auch die Niederösterreich Rallye geplant für 18. und 19. September 2020 im Raum 
Pöggstall im südlichen Waldviertel endgültig die Reißleine ziehen. Für die Rallyestaatsmeisterschaft 2020 werden 
daher auf Basis der Krisenreglements 2020 der AMF mittelfristige Entscheidungen der zuständigen Gremien 
notwendig sein. 
 
Nach der bei den Teilnehmern sehr gut angekommenen kompakten Auslegung der Veranstaltung 2019, mit kurzen 
Wegen für Teams und Zuseher, vor allem ermöglicht durch die Unterstützung der Firmen BLEICHER und KAUSL in 
Weiten, wurden die nächsten notwendigen Schritte zu einem kompakten Top Event bereits in der ersten 
Planungsphase durch Covid-19 negativ beeinflusst. Der in der Region stark verwurzelte Rallyeclub Waldviertel mit 
Obmann Thomas Stiegler aus Weiten an der Spitze stellte bei Umfragen zur Veranstaltung im Mai fest, dass die 
Unsicherheit in der Region bezüglich der Pandemie stark vorherrschend ist und daher ein mehr als sorgsames 
Augenmerk auf eine mögliche Durchführung zu legen sein wird. Nach der, trotz der schwierigen Verhältnisse 
längerfristigen Zusage von ZM Racing als Hauptsponsor für die Niederösterreich Rallye war man sehr positiv 
eingestellt, die Veranstaltung 2020 auch umsetzen zu können. Nach unzähligen Arbeitsstunden ein für die Region 
und für alle Veranstalterclubs umsetzbares und vor allem auch den Erfordernissen entsprechendes, gesundheitlich 
durchdachtes Austragungsszenario für die Veranstaltung zu entwickeln, kam mit der letztaktuellen 
„Lockerungsverordnung“ des Gesundheitsministeriums und den daraus resultierenden Auslegungen des 
Sportministeriums und Sport Austria (Bundessportorganisation), leider das endgültige und unabwendbare Aus für 
die Niederösterreich Rallye 2020.  
 
Rallyeclub Waldviertel / Obmann Thomas Stiegler zur Absage NÖ-Rallye: 
„Mit großem Bedauern müssen wir eine der größten Veranstaltungen in der Region für 2020 absagen. Es ist uns 
nicht leichtgefallen, aber hinsichtlich der strengen Vorgaben und dem damit verbundenen Mehraufwand ist die 
Durchführung solch einer großen Veranstaltung nicht möglich. Ich möchte mich bei allen unseren Sponsoren, 
Helfern, Gemeinden, WKÖ und der Wirtschaftsregion Tor zum Waldviertel für die Unterstützung und das 
Vertrauen bedanken. Ganz besonders bei unserem neuen Hauptsponsor Martin Zellhofer - ZM Racing - der das 
eigentlich ab 2020 für 3 Jahre vereinbarte Sponsoring der NÖ Rallye bis zumindest 2024 ausgeweitet hat. Dies ist 
gerade in diesen Zeiten ein tolles Zeichen und gibt uns zumindest aus wirtschaftlicher Sicht schon 
Planungssicherheit für die NÖ Rallye 2021.“ 
 
Statement ZM Racing zur Absage NÖ-Rallye „Max“ Zellhofer: 
Ich bin seit 35 Jahren aktiv ununterbrochen im Motorsport tätig und besuche mehr als 20 Veranstaltungen pro Jahr. 
Mit der Absage der diversen Motorsportveranstaltungen trifft es mich als Vollblutmotorsportler genauso wie als 
Vermieter von hochkarätigen Rennfahrzeugen. Besonders die Absage der NÖ-Rallye, die zu einer der schönsten 
Österreichischen Veranstaltungen und noch dazu zu meiner Heimrallye zählt, trifft mich, wo ich heuer als 
Hauptsponsor für die nächsten 3 Jahre zugesagt habe. Doch die unerwartet eingetretene Corona-Pandemie hat uns 
alle getroffen. Auch wenn ich nicht mit allen einzelnen Maßnahmen der Bundesregierung ganz einverstanden bin, 
so zählt doch unsere Gesundheit am allermeisten und sind die vorgegebenen Einschränkungen der Regierung 
einzuhalten. Für die Veranstalter der NÖ Rallye tut es mir leid, weil sie ein gut organisiertes Team sind und das auch 
eines der Hauptgründe waren, mich für das Sponsoring zu entscheiden. Nichts desto trotz haben nun alle die 
Gelegenheit, sich für 2021 wieder bestens vorzubereiten. Unsere Sponsorenzusage gilt daher weiterhin für die 
nächsten 3 NÖ-Rallyes als fix zugesichert und wir können es kaum erwarten, dass in Österreich hoffentlich in 
absehbarer Zeit wieder Motorsportveranstaltungen durchgeführt werden können. 
 
Organisationsleitung Niederösterreich Rallye 2020 
Im Auftrag der Veranstalterclubs:  ÖAMTC ZV Baden, MSRR Neulengbach und Rallyeclub Waldviertel 
 
Helmut Schöpf / organisation@noe-rallye.at 

ABSAGE der NIEDERÖSTERREICH RALLYE
Bremst COVID-19 die Rallye Staatsmeisterschaft endgültig aus?

Dies ist gerade in diesen Zeiten ein 
tolles Zeichen und gibt uns zumin-
dest aus wirtschaftlicher Sicht schon 
Planungssicherheit für die NÖ Rallye 
2021.

Statement ZM Racing zur Absage 
NÖ-Rallye „Max“ Zellhofer:
Ich bin seit 35 Jahren aktiv ununterbro-
chen im Motorsport tätig und besuche 
mehr als 20 Veranstaltungen pro Jahr.
Mit der Absage der diversen Motor-
sportveranstaltungen trifft es mich als 
Vollblutmotorsportler genauso wie als
Vermieter von hochkarätigen Rennfahr-
zeugen. 
Besonders die Absage der NÖ-Rallye, 
die zu einer der schönsten österreichi-
schen Veranstaltungen und noch dazu 
zu meiner Heimrallye zählt, trifft mich, 
wo ich heuer als Hauptsponsor für die 
nächsten 3 Jahre zugesagt habe. 
Doch die unerwartet eingetretene Co-
rona-Pandemie hat uns alle getroffen. 
Auch wenn ich nicht mit allen einzelnen 
Maßnahmen der Bundesregierung 
ganz einverstanden bin, so zählt doch 
unsere Gesundheit am allermeisten, 
und sind die vorgegebenen Einschrän-
kungen der Regierung einzuhalten. 
Für die Veranstalter der NÖ Rallye tut 
es mir leid, weil sie ein gut organisier-
tes Team sind, und das auch eines 
der Hauptgründe waren, mich für das 
Sponsoring zu entscheiden. 
Nichts desto trotz haben nun alle die 
Gelegenheit, sich für 2021 wieder bes-
tens vorzubereiten.  
Unsere Sponsorenzusage gilt daher 
weiterhin für die nächsten 3 NÖ-Rallyes 
als fix zugesichert, und wir können 
es kaum erwarten, dass in Österreich 
hoffentlich in absehbarer Zeit wieder 
Motorsportveranstaltungen durchge-
führt werden können.

Organisationsleitung  
Niederösterreich Rallye 2020
Im Auftrag der Veranstalterclubs: 
ÖAMTC ZV Baden, MSRR Neuleng-
bach und Rallyeclub Waldviertel
Helmut Schöpf 
organisation@noe-rallye.at
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Nimm mich und gewinn mich!

So einfach geht’s: Suchen Sie Ihre 
ECHT GUAT 10er und gehen Sie da-
mit einkaufen. Mit dieser Tat unter-
stützen Sie die heimischen Betriebe 
und können noch dazu gewinnen! 
Pro eingelöstem ECHT GUAT 10er 
erhalten Sie einen Firmenstempel in 
Ihren Stempelpass (der ist ab 1. Sep-
tember in allen Mitgliedsbetrieben 
erhältlich). Den vollgestempelten 
Pass werfen Sie in die dafür vorgese-
hene Box in einer regionalen Bank. 

Ende Oktober werden aus allen Teil-
nehmern 50 mal € 100,– in ECHT GUAT 
10er gezogen. Die Ziehung erfolgt un-
ter notarieller Aufsicht. Die Gewinner 
werden verständigt.
Wichtig: Egal welches Datum am Echt 
Guat 10er oben steht – sind immer 
noch gültig! Also sofort die  ECHT 
GUAT 10er in die Hand- oder Hosen-
tasche geben und in einem Mitglieds-
betrieb Ihrer Wahl einlösen. Möge das 
Glück mit Ihnen sein!

Gewinnen Sie 50 x € 100,– in ECHT GUAT 10er

Echt guat!
GEWINNSPIEL

Nimm mich und gewinn mich!

Junges Wohnen

WETgruppe übergibt  
Schlüssel für JUNGES WOHNEN 
in PÖGGSTALL

Es freut uns, alle MieterInnen in 
Pöggstall willkommen heißen zu dürfen 
und wünschen allen alles Gute und viel 
Freude in ihrem neuen Zuhause!
Kürzlich konnte die WETgruppe/Austria 
in Pöggstall die Wohnhausanlage in der 
Unteren Hauptstraße 14 mit insgesamt 
23 Wohnungen in der Größe von  
ca. 52 m² bis 59 m² nach dem Modell 
„Junges Wohnen“ fertigstellen.

Besondere Zeiten erfordern besonde-
re Maßnahmen. So hält sich natürlich 
auch die WETgruppe an die Vorgaben 
der Bundesregierung und trägt damit so 
gut wie möglich zum Kampf gegen eine 
rasche Ausbreitung des Coronavirus 
bei. 
Die Anlage wurde nach modernen öko-
logischen Standards in Niedrigenergie-
bauweise mit kontrollierter Wohnraum-
lüftung errichtet. Die Wärmeversorgung, 
sowie die Warmwasserbereitung 
erfolgen mittels Fernwärme.

Durch den Bau dieser für den zukünfti-
gen Mieter kostengünstigen Wohnform 
soll es jungen Menschen erleichtert 
werden, den Start in einen neuen  
Lebensabschnitt bzw. die ersten  
eigenen vier Wände zu ermöglichen.  
www.wet.at
WETgruppe Außendienstmitarbeiter  
DI Berthold Gruber (rechts) bei der 
Schlüsselübergabe an einen neuen 
Mieter in Pöggstall

Bildquelle: WETgruppe

Wie bereits Ende Mai 2020 angekündigt, 
wird unter Beiziehung der behördlichen 
Juristen, von Bäderexperten und Bäder-
planern am Projekt Freibad Pöggstall 
beraten und gearbeitet.
Eines steht jedoch fest – der jetzige 
Standort des Mandlgupfbades wird – 
entgegen Falschmeldungen und un-

Freibad Pöggstall

angebrachten Gerüchten – erhalten 
bleiben. Da das Bäderhygienegesetz 
in Überarbeitung ist, müssen auch die 
Fachleute die gesetzlichen Verordnun-
gen abwarten, um danach alle techni-
schen, chemischen, sicherheitstech-
nischen Auflagen... in die Planungen 
mit einfließen zu lassen, um bei der 
Umsetzung alle Auflagen zu erfüllen. 
Seitens der Planungsexperten wurden 
bereits einige Skizzen gezeichnet, die 
vorerst mit den maßgeblichen Behörden 
besprochen werden müssen, um uns 
dann die Entwürfe liefern zu können. Mit 
ersten Grobplanungsergebnissen und 
Kostenschätzungen rechnen wir bis zum 
Spätherbst 2020.
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Die Teams der Gemeinde immer im Einsatz

Sie nützten in den diversen Einrichtun-
gen die Zeit, um jene Arbeiten zu erle-
digen, die eventuell im Normalbetrieb 
zu kurz kommen. Egal, ob im Bauhof, 
in den Kindergärten, im Sekretariat, in 
den Schulen, in der Festhalle, im Archiv, 
in den Grünanlagen... – es gibt immer 
und überall viel zu tun - entrümpeln, neu 
ordnen, Sanierungsarbeiten, Großreini-
gungsarbeiten vorziehen ...

... und die täglichen Routinearbeiten, 
wie Wasserversorgung, Kläranlage, Ad-
ministration ... erledigen unsere Mitar-
beiter stets mit viel Pflichtbewusstsein.
Ihnen allen ein aufrichtiges DANKE für 
die Disziplin, und das Miteinander.
Stellvertretend für sie alle ein Foto 
unseres Schulwartes der Mittelschule 
Pöggstall, Christian Wurzer, der eben-
falls stets unermüdlich im Einsatz ist.

Unsere Teams im Bereich der Marktgemeinde & Mittelschulgemeinde 
Pöggstall leisteten auch in Zeiten der Corona-Krise herausragende Arbeit.

Gratulation an Familie Neuninger

Das GOLDENE STAMPERL aus dem 
original grüngelben Waldviertler Krie-

cherl ist für den besten Brand bundes-
weit!

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg 
und Freude mit dem Produzieren edler 
Destillate.

Herzliche Gratulation an Familie Neuninger aus Sading.
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Ehrung

Große Ehrung für einen  
erfolgreichen Unternehmer und 
Arbeitgeber: Franz Eckl  
wurde der Titel „Kommerzialrat“ 
verliehen.

Franz Eckl 
hat sich als 
Unternehmer, 
Funktionär, 
KFZ-Branchen-
vertreter, Aus-
schussmitglied in 
diversen Gre-
mien, Obmann 
der Wirtschafts-
region „Tor zum 

Waldvietel“, Obmann der Wirtschafts-
kammer Melk... über viele Jahre für die 
Anliegen der Wirtschaft engagiert. 
Daher freue ich mich sehr, ihm zur 
daraus resultierenden Berechtigung 
zum Führen dieses nur selten vom 
Bundespräsidenten verliehenen Titels 
„Kommerzialrat“ gratulieren zu dürfen.
Bürgermeisterin Margit Straßhofer - im 
Namen der Marktgemeinde Pöggstall 

2  Wirtschaftsregion Tor zum Waldviertel – Herbst 2020

VORWORT

IMPRESSUM
Herausgeber: Verein Wirt schafts region „Tor zum Waldviertel“, 
Redaktion: Schreibwerkstatt Straßhofer, www.waltergrafik.at, 
Fotos: von den Betrieben zur Ver fügung gestellt, Friedrich Reiner, 
Titelbild: www.pixabay.com, Gestaltung: www.waltergrafik.at, 
Druck: Sandler print&packaging, Marbach, 
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Beratung in allen Rechtsangelegenheiten

Die erste Rechtsauskunft ist kostenfrei!
3650 Pöggstall, Raiffeisenplatz 1, 
Tel.: 02758/4045, Fax: 4045-45, 

E-Mail: rhofmann@notar.at 

Dr. Robert Hofmann
Öffentlicher Notar

Neuer Schwung – gerade jetzt!

Franz Eckl
Obmann Wirtschaftsregion 
„Tor zum Waldviertel“

W
er von uns hätte zu Weihnachten 
und zum Jahreswechsel gedacht, 
in welch verrück tes Jahr 2020 wir 
starten. Alle guten Wünsche und 

die besten Vorsätze haben uns nichts genützt. Der 
16. März 2020 hat Österreich und die gesamte 
Welt verändert. Diese „Covid-19 Geschichte“ wird 
wohl in den Geschichtsbüchern einen besonderen 
Platz einnehmen.

Speziell in den letzten Monaten hat sich für 
jeden von uns so manches verändert. Jede Bran-
che, die eine mehr – die andere weniger, aber be-
troffen waren ALLE – Arbeitnehmer sowie Arbeit-
geber.

Dabei müssen wir immens DANKBAR sein, in 
Österreich leben und schaffen zu dürfen. Nie-
mand hat die berühmte Glaskugel,  niemand hat 
jemals in seinem Leben über derartige Entschei-
dungen so kurzfristig und so umfangreich nach-
denken müssen.  

Nun, wo man in vielen Bereichen und Bran-
chen Lockerungen zur Rückkehr in unser ge-
wohntes Leben zulässt, sind wir ALLE umso mehr 
gefordert, mit Abstand und Respekt eine drohen-
de zweite Welle zu verhindern.

Vom Staat wurde sehr viel Steuergeld für den 
Erhalt unserer Wirtschaft und von Arbeitsplätzen 
verwendet. Vergessen wir aber nicht – „Der Staat 
sind wir ALLE.“ Ob Arbeitnehmer oder Arbeitge-
ber – wir ALLE machen es erst durch unsere Steu-
erbeiträge und Abgaben möglich, dass die Verant-

wortlichen in unserem Land diese Steuermittel 
umverteilen können und uns ALLEN geholfen 
wird. Diese Schulden, die der Staat für uns jetzt 
macht, müssen wir auch selber wieder verdienen 
und zahlen.

Bedenken wir bei Anschaffungen und Einkäu-
fen für’s tägliche Leben WO und WIE wir unser 
Geld ausgeben. Jeder Unternehmer, jeder Betrieb 
braucht dringend Ihre Treue und Ihr Vertrauen.

Kaufen Sie in der Region bei Ihren Nachbarn 
und Freunden ein. Geben Sie Ihr Geld hier aus. 

Vermeiden Sie, so gut es geht, Ihre Anschaf-
fungen im Internet bei diversen Großkonzernen 
zu tätigen. Bekanntlich zahlen diese Konzerne in 
Österreich sehr, sehr wenig bis gar keine Steuern 
und Abgaben.

Die Zukunft wird uns einiges abverlangen.
Kaufen wir intelligent ein. Je schneller unsere Be-
triebe wieder auf gutem Niveau sind, je schneller 
wir wieder all unsere Arbeitsplätze einnehmen 
können, umso rascher und sorgloser werden wir 
diese Steuerlast bewältigen können.

Ihre freundlichen und bemühten Unterneh-
merInnen  vor Ort brauchen dringend Ihre Umsät-
ze, um vielleicht sogar Ihren oder den Ihrer Kin-
der betroffenen Arbeitsplatz zu erhalten.

Ich habe durch meine Tätigkeit in der Wirt-
schaftskammer in den letzten Wochen sehr viele 
Gespräche mit UnternehmerInnen aus dem Be-
zirk geführt.

Jeder und jede Unternehmer/in sieht ein Licht 
in diesem sehr langen Tunnel, aber die Vorraus-
setzung für das wirtschaftliche Leben und Überle-
ben wird sein, dass die Kunden und Gäste wieder 
zurückfinden in diese Betriebe.  

Überlegen Sie bitte bei Ihren Kaufentschei-
dungen künftig – mehr, denn je –  „Geh nicht fort, 
kauf im Ort!“

Mit freundlichen Grüßen

Franz Eckl, Obmann

Liebe Leserinnen, liebe Leser!



Mutter-Eltern-Beratung startet wieder!

Babyrucksäcke

Die Mutter-Eltern-Beratung startet in Pöggstall und Neukirchen wieder!
Pöggstall: jeden 1. Dienstag im Monat, 
	 01.	09.	2020	 8.15 Uhr
	 06.	10.	2020
	 03.	 11.	2020
	 01.	12.	2020

Neukirchen: jeden 3. Dienstag im Monat, 11 Uhr
	 07.	09.	2020	 (Achtung geänderter Termin!)
	 20.	10.	2020
	 17.	11.	2020
	 15.	12.	2020

•	Bitte Abstandregel beachten

•	Einzeleinlass

•	MNS-Maske  
	 für alle Erwachsenen

Unsere neuen Babyrucksäcke

Wie bereits angekündigt, gibt es seit 
Jahresbeginn 2020 unsere tollen Baby-
rucksäcke! 
Aus diesem Anlass durften Bürger-
meisterin Margit Straßhofer und 
Standesbeamtin Rosa Siebenhandl für 
unsere beiden „Neujahrsbabies“ den 
Eltern die Präsente der Marktgemeinde 
überreichen.
Viel Freude, wunderschöne Augen- 
blicke, Gesundheit und Familienglück! 

Babymassage-Kurs

Im Kaisersaal des Schlosses Pöggstall 
fand erneut ein Baby-Massagekurs 
statt. Die Trainerin Cornelia Führer 
zeigte den sieben Müttern, wie sie am 
besten ihre Babys massieren können.
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100 Jahre Glaserei Dörr

Die Glaserei Dörr aus Marbach an der 
Donau feiert heuer ihr 100-jähriges  
Firmenjubiläum. Am 06. Juli 1920 
gründete Alois Dörr (Ur-Großvater des 
heutigen Besitzers) den Handwerks-
betrieb mit einem Handelsgeschäft für 
Porzellan und Steingutwaren – heutiges 
Haus Staudinger. Eine kurze Zusam-
menfassung der Firmengeschichte:

	•	 1935 –	Erwerb des Stammhauses  
	 (heutiges Geschäft)

	•	 1955 –	Übernahme Alois Dörr  
	 (Großvater)

	•	 1959 –	Erwerb einer Werkstätte mit  
	 Glaslager im Ort (heutige  
	 Garage neben Cafe Braun)

	•	 1962 –	Eröffnung der Glaswerkstätte 
	 Maria-Taferl-Straße

	•	 1977 –	Erweiterung des Handels- 
	 geschäftes mit Spielwaren

	•	 1988 –	Übernahme Alois Dörr  
	 (heutiger Senior-Chef)

	•	 1998 –	Eröffnung einer Kunstgalerie  
	 von Grete Dörr

	•	 2014 –	Bau der Dörr-Gasse als Direkt- 
	 zugang vom Donauparkplatz

	•	 2016 –	Übernahme  
	 Ing. Alexander Dörr

Dazwischen wurde die Firma Dörr von zahlreichen Hochwasserka-
tastrophen schwer getroffen und schaffte es immer wieder durch 
Engagement, fleißige Mitarbeiter und treue Kunden, den Familien-
betrieb von Generation zu Generation weiterzugeben.

Seit 2016 leitet Ing. Alexander Dörr die Geschäfte und führt somit 
den Traditionsbetrieb in vierter Generation. 
Der Aufgabenbereich eines Glasers hat sich in den letzten  
100 Jahren stark verändert, doch während seiner 2-jährigen Aus-
bildung in Tirol und der 3-jährigen Praxis in Wien sammelte der 
Juniorchef die nötige Erfahrung, um die Glaserei mit technischem 
Know-How und Innovation in die Zukunft zu führen. 
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Musikverein Pöggstall Musikschule

SO KLINGT PÖGGSTALL –  
Mitte Juni 2020

Im Zuge des Projektes „SO KLINGT 
Niederösterreich“ spielte unser 
Musikverein wetterbedingt ein Platz-
konzert auf der Bühne des Schlosses 
in Pöggstall. Unsere Musiker waren ein 
Teil der über 180 Musikkapellen, die NÖ 
erklingen ließen.

Ein großes DANKE an alle ZuhörerIn-
nen, die trotz Regens den Weg zum 
Konzert gefunden haben. Der Musik-
verein blickt positiv und voller Vorfreude 
auf die nächsten Proben und Ausrü-
ckungen.

So spielten die MusikerInnen Anfang 
August den Tag der Blasmusik im Ort 
Pöggstall bei extremer Hitze.

Anmeldung für Musikschule  
bis 4. September verlängert

Die Planung des nächsten Schuljahres 
hat bereits begonnen.
Aufgrund der außergewöhnlichen 
Situation in den letzten Monaten hoffen 
wir nun, dass der Musikschulunterricht 
ab Herbst wieder in gewohnter Wei-
se stattfinden kann. Anmeldungen dafür 
werden bereits entgegengenommen.  
Für die zeitgerechte Planung möchten 
wir Sie bitten, sich das Anmeldeformu-
lar von der Homepage der Musikschule 
(musikschule.yspertal.com) auszudru-
cken und per Mail (gde@yspertal.gv.at) 
oder Fax (07415/ 67 67-24) an uns zu 
senden. 

So können wir Ihnen garantieren, Ihnen 
ausreichend Unterrichtszeit sicherstel-
len zu können.

Die Anmelde-
frist wird heuer  
bis 4. September 
verlängert. 
Im Hinblick auf 
Instrumentenan-
kauf bzw. Miete  
nutzen Sie die  
Angebote zu Schul- 
beginn in Absprache 
mit Ihrer Lehrkraft. 

Nähere Infos sowie das Anmelde- 
formular finden sie auf der Homepage 
musikschule.yspertal.com



ORF NÖ Sommertour aus Pöggstall
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ORF NÖ Sommertour 2020  
zu Gast in Pöggstall

Dreharbeiten im Schloss Pöggstall 
mit Kristina Sprenger & Thomas 
Koppensteiner

Ausgestrahlt wurde der Beitrag am Frei-
tag, 10. Juli um 19.00 Uhr in „NÖ heute“ 
– der ORF Radio NÖ Beitrag, gestaltet 
von Fabian Fessler, war an diesem Tag 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr zu 
hören. 
Danke für den tollen Beitrag in der ers-
ten Ferienwoche

Hochzeitsstrauß gestaltet von den 
Floristinnen von Blumen Weitzenböck



ORF NÖ Sommertour aus Pöggstall
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Besondere Leistungen  
verdienen  
hohe Anerkennung

Unsere Mitarbeiterin Monika Haselmay-
er verbrachte viele Stunden bei Regen 
und extremer Hitze auf dem Areal des 
Gemeindefriedhofes St. Anna im Felde 
in Pöggstall – in akribischer und mühe-
voller Arbeit pflegte sie die Haupt- und 
Nebenwege. 

Vielen Dank  
für diese außergewöhnliche Leistung!

Danke auch an die Chefin von Blumen 
Weitzenböck, Josefa, die mit ihrem 
Team viele Ruhestätten  
zu wahren Augen- 
weiden gestaltet  
und diese  
auch pflegt.

Pflege der Haupt- und Nebenwege am Friedhof St. Anna im Felde



Aus Röster wurde Accurata

Leaderregion Südliches Waldviertel Nibelungengau

Unter dem Titel „EHRUNG wem 
EHRE gebührt“ holte die Leader- 
region Südliches Waldviertel 
– Nibelungengau Gründungs-
mitglieder, starke Motoren und 
Projektanten aus der Region vor 
den Vorhang.

Die Leaderregion Südliches Waldvier-
tel – Nibelungengau konnte in den 
vergangenen 18 Jahren wesentlich 
zur Entwicklung der Region beitragen. 
Ohne die engagierten (ehrenamtlichen!) 
Mitglieder und Projektanten aus der 
Region wäre das kaum möglich gewe-
sen. Deswegen lud die Leaderregion 
verdiente Persönlichkeiten ins Hotel 

Die Röster Steuerberatung in Pöggstall 
betreut mit neun Mitarbeiterinnen eine 
Vielzahl von Unternehmern, Landwirten 
und sonstigen Steuerpflichtigen in den 
Bereichen Steuerberatung, Buchhal-
tung, Lohnverrechnung und sonstiger 
wirtschaftlicher Beratung. 
Die Kanzlei wird durch die ACCURATA 
Steuerberatung in bewährter Weise 
weitergeführt. Sämtliche Mitarbeiterin-
nen und wie bisher ein bis zwei Steuer-
berater werden weiterhin am bisherigen 
Standort in Pöggstall für alle Klienten 
und Interessenten der Kanzlei zur Ver-
fügung stehen. 

Die ACCURATA Steuerberatung ist eine 
gut etablierte Kanzlei mit Sitz in Krems. 
Hauptverantwortlich aus dem Kreis der 
Eigentümer für den Betrieb des Stand-
ortes in Pöggstall ist der Sohn der aus-
scheidenden Steuerberaterin, Herr Dr. 
Thomas Röster, der selbst schon über 
zehn Jahre im Bereich der Steuerbera-
tung tätig ist. Insgesamt kümmern sich 
in der ACCURATA Steuerberatung dann 
an beiden Standorten rd. 50 Mitarbeite-
rInnen um die Anliegen ihrer Klienten.
Telefon wie bisher: 02758/4050
www.accurata.at
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Echt guat! 65

  August 2020
23.8.:   	Hugo Wolf Quartett, www.kulturtage-schlosspoeggstall.at
28.8.:  	Kino „Mission Kleopatra“ Kinderfilm, 17–19 Uhr, 
  Heimatmuseum - Altes Kino, 3683 Yspertal

  September 2020
4.9.  	Ersatztermin: Konzert Wolfgang Ambros, 19 Uhr, 
  Turnhalle, 3683 Yspertal
4.9.  	Kino „Frühstück bei Monsieur Henri“, 19.30 Uhr, 
  Heimatmuseum Yspertal
6.9.  	Rot-Kreuz-Kaffee, 14-17 Uhr, Rogendorferstraße 5, Pöggstall 
11.9.  	Ausstellungseröffnung NÖArt, „Flussaufwärts“, 
  17–18 Uhr, Gemeindeamt 3683 Yspertal
11.& 12.9. 	Lowa-Outdoortage (Beim Kauf eines Lowa-Wanderschuhs gibt es 

einen Imprägnierspray gratis), Orthopädie Spitzhofer, Hafnergasse 
1, 3683 Yspertal

12.9.  	Lebensweg-Wandertag, www.lebensweg.info
12. & 13.9. 	Fit-Trip Jauerling, mehrtägige Wanderung mit Roland Kührer,
  Anmeldung erforderlich! www.fitwerkstatt.at
12.9.  	Fotografie für EinsteigerInnen mit Jürgen Weginger, 8–12 Uhr, 

Raxendorf, 65 €, Anm.: VHS Südl. Waldviertel, 07415 6760-30
14.9.  	Natur verstehen 2020, Geschichten von früheren Zeiten 
  (z.B.: Hausnamen des Yspertals) 18–20 Uhr, GH Haider, Yspertal
ab 21.9.  	Kung Fu Kids (5–14 Jahre), 15–16 Uhr bzw. 19.40–21 Uhr, VS 

Weiten, Infos & Anmeldung: office@fitwerkstatt.at
ab 21.9.  	Antara-Rückentraining, 18.30–19.30 Uhr, VS Weiten, 
  Infos & Anmeldung: office@fitwerkstatt.at
ab 21.9. 	M.A.X. Fitzirkel (Muscle Activity Excellence), 19.45 –20.15 Uhr, 
  VS Weiten, Infos & Anmeldung: office@fitwerkstatt.at
ab 22.9.  	Malen mit Acrylfarben mit Ing. Danny Liska, 18–21 Uhr, Gemeinde 

Yspertal, Infos & Anm.: VHS Südl. Waldviertel, 07415 6760-30
ab 23.9.  	Kung Fu Kids (5 – 14 Jahre), 16.30–17.30 Uhr, VS Pöggstall
ab 24.9.  	Kung Fu Kids (5 – 14 Jahre), 15.15 – 16.15 Uhr, VS Leiben,
  Infos & Anmeldung: office@fitwerkstatt.at
ab 24.9.  	Zumba mit Margit Schnabler, 19–20 Uhr, Volksschule Pisching, 

Infos & Anm.: VHS Südl. Waldviertel, 07415 6760-30
ab 24.9.  	Antara-Rückentraining, 19.30 - 20.30 Uhr, VS Raxendorf, 
  Infos & Anm.: office@fitwerkstatt.at
25.9.  	MX-30 Premiere im Autohaus Eckl, Würnsdorf und Bergland
26.9.  	Erika Pluhar & Adi Hirschal, Arkadenhof Schloss Pöggstall, 19 Uhr, 

www.kulturtage-schlosspoeggstall.at
ab 28.9.  	Wassergymnastik aktiv & gesund, ab 18.30 oder 19.30 Uhr, 

Hallenbad Yspertal,Infos & Anmeldung: kochrosi@gmx.at

  Oktober 2020
1.10.  	Wassergymnastik aktiv & gesund mit Roswitha Koch, 
  19.30–20 Uhr, Hallenbad Yspertal
2.10.  	Kino „Shakespear in Love“, 19:30–21:30 Uhr, Heimatmuseum - 

Altes Kino, 3683 Yspertal 
3.10.  	Benefizgala, ab 20:00, Festhalle Pöggstall
3.10.  	Landschafts-Fotoworkshop mit Jürgen Weginger, 8–12 Uhr, 
  Infos & Anm.: VHS Südl. Waldviertel, 07415 6760-30
4.10.  	Rot-Kreuz-Kaffee, 14–17 Uhr, Rogendorferstr. 5, 3650 Pöggstall
ab 5.10.  	Babyschwimmen für AnfängerInnen ab 3 Monate, VM, Hallenbad 

Yspertal, Infos & Anmeldung: Simone Biber, 0664 5240816
ab 5.10.  	Babyschwimmen für Fortgeschrittene bis 2 Jahre, VM, Hallenbad 

Yspertal, Infos & Anmeldung: Simone Biber, 0664 5240816
7.10.  	Bildungsberatung NÖ zw. 13–17 Uhr, Gemeindehaus Yspertal, 

MMag. Sylvia Jaidhauser-Schuster, sylvia.jaidhauser-schuster@
transjob.at, Terminvereinbarung erforderlich 

ab 7.10.  	Body-Workout Meets Tabata, 19.30–20.30 Uhr, Volksschule 
Pisching, Infos & Anm.: Isabella Stix, 0699 81130012

8.10.  	Wassergymnastik aktiv & gesund mit Roswitha Koch, 19.30–20 
Uhr, Hallenbad Yspertal, 

9.10.  	Vortragsabend „Gesunde Gemeinde Pöggstall!“ 
  FIT ein LEBEN lang!“, Rogendorfersaal ab 19:00
12.10.  	Natur verstehen 2020, Geschichten von früheren Zeiten 
  (z.B.: Hausnamen des Yspertals) 18–20 Uhr, GH Haider, Yspertal
15.10.  	Gewürze – Schatzkästchen unserer Gesundheit, 18–21 Uhr, 

Gemeindeamt Raxendorf, Infos & Anm.: office@ernährerei.at
15.10.  	Wassergymnastik aktiv & gesund mit Roswitha Koch, 19.30–20.00 

Uhr, Hallenbad Yspertal
17.10.  	Kirtag Neukirchen Letzt Goldener Samstag 
22.10.  	Wassergymnastik aktiv & gesund mit Roswitha Koch, 
  19.30 - 20.00 Uhr, Hallenbad Yspertal

Untere Hauptstraße 8, 3650 Pöggstall
(T) 02758 4050, kanzlei@accurata.at, www.accurata.at

Es ist was los in der 
Wirtschaftsregion

N
ach vielen Jahren der erfolgreichen Zusammenarbeit mit 
den Wirtschaftstreibenden der Region und darüber hinaus 
übergab die Steuerberaterin Gertrude Röster ihre gut eta-
blierte Kanzlei am 1. Juli an die ACCURATA Steuerbera-

tung aus Krems, vertreten durch die Eigentümer Dr. Jochen Auer, Mag. 
Alexander Hofmann und Dr. Thomas Röster.

Die Röster Steuerberatung in Pöggstall betreute mit neun Mitar-
beiterinnen jahrzehntelang eine Vielzahl von Unternehmern, Landwir-
ten und sonstigen Steuerpflichtigen in den Bereichen Steuerberatung, 
Buchhaltung, Lohnverrechnung und sonstiger wirtschaftlicher Bera-
tung. 

Für die Kunden wird es zu keinerlei Änderungen kommen. 
Sämtliche Mitarbeiter werden am bisherigen Standort in gewohnter 
Weise für die Klienten da sein. Als neuer – aber vielen nicht unbekann-
ter – Steuerberater wird künftig der Sohn von Frau Gertrude Röster, 
Dr. Thomas Röster, die Leitung der Kanzlei übernehmen. Unterstützt 
wird er dabei von seiner Frau MMag. Kerstin Röster, die als Steuer-
beraterin schon einige Jahre die Kanzlei in Pöggstall unterstützt. Dr. 
Röster ist schon seit über zehn Jahren als Steuerberater in der Kanzlei 
ACCURATA in Krems tätig und bringt neben dem Verständnis für die 
Unternehmer seiner Heimat auch fundiertes fachliches Wissen und jah-
relange Erfahrung mit. Das große Plus für die Klienten besteht in Zu-
kunft darin, dass durch die Übernahme durch die ACCURATA Krems 
zusätzlich zum kompetenten Team in Pöggstall auf rund 40 Mitarbeiter 
und fünf Steuerberater in Krems zurückgegriffen werden kann. Damit 
steht jede Menge zusätzliche Expertise und eine breite fachliche Streu-
ung bei Spezialfragen (z.B. Umgründungen, Unternehmensnachfolge 
und -strukturplanung, Finanzstrafrecht, Landwirtschaft, Betriebswirt-
schaftsberatung) auch für die Kunden in Pöggstall zur Verfügung.

Die gesamte ACCURATA Steuerberatung freut sich auf eine weitere 
gute Zusammenarbeit mit den bestehenden Kunden und auch auf zu-
künftige neue Geschäftsbeziehungen!
Lernen Sie uns kennen: www.accurata.a

Aus Röster wurde Accurata
Übergabe bei Steuerberaterin Gertrude Röster an die ACCURATA

Autohaus Eckl GmbH
Würnsdorf 93 
3650 Pöggstall 
(T) 02758/4040
(E) wuernsdorf@eckl.com

Bergland Center 1
3254 Bergland
(T) 07412/52000
(E) bergland@eckl.com
www.eckl.com

Fabian Höfinger, Kfz-Techniker in Würnsdorf

Nach vielen Jahren der erfolgreichen 
Zusammenarbeit mit den Wirtschaft-
streibenden der Region und darüber 
hinaus übergibt die Steuerberaterin  

Gertrude Röster ihre gut etablierte 
Kanzlei ab 1. Juli an die ACCURATA 
Steuerberatung. 

Schachner zur Veranstaltung „EHRUNG 
wem EHRE gebührt“ mit anschließen-
dem Gala-Dinner ein.
Aus unserer Gemeinde wurde diese 

Ehrung Frau Herta Pemmer zuteil – wir 
gratulieren herzlich!

Fotocredits: Anna Faltner/Leaderregion
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Aus Röster wurde



Neueröffnung am 
Hauptplatz  

in Pöggstall

Wir wünschen Herrn Ertl viel Erfolg mit 
seinem Geschäft im Zentrum Pöggstalls 
und freuen uns, dass er damit das 
Textil-Angebot in der Marktgemeinde 
Pöggstall erweitert.

Patrozinium Hl. Petrus und Hl. Paulus

Patroziniumsmesse zu Ehren des Heiligen Petrus & Paulus in Würnsdorf

Pfarrer Oliver Becker zelebrierte eine 
feierliche Feldmesse – coronabedingt 
auf dem Dorfplatz.
Zum Abschluss der Messe wurde Frau 
Anna Laher, die seit über 60 Jahren!!! in 
der Filialkirche Würnsdorf als Organistin 
fungiert, mit dem Ehrenzeichen vom Hl. 
Hippolyt in Silber und einer Dank und 
Anerkennungsurkunde von Bischof Alois 
Schwarz ausgezeichnet – Pfarrer Oliver 
Becker würdigte die besonderen Leis-
tungen von Frau Laher und gratulierte 
gleichzeitig auch zum ganz besonderen 
Geburtstag, den unsere Organistin im 
Frühjahr feiern durfte.
Danke an die Teams der FF Würnsdorf 
* Markt und Dorferneuerungsverein 
Würnsdorf-Dietsam * Pfarrer Oliver 
Becker * Musikverein Pöggstall für die 
musikalische Gestaltung der Messe.

Fotos - Christina Fraisl
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Pöggstall
Margit Straßhofer

Bürgermeisterin

Marktgemeinde Pöggstall
3650 Pöggstall | Untere Hauptstraße 8

Tel. 02758/23 83 | 0664/908 71 07 
Fax 02758/31 40

strasshofer@strasshofer.info
www.poeggstall.at

Meran des Waldviertels

Gemeinde-App

Jetzt kostenlos

herunterladen!

Immer genau informiert! 

Mit der kostenlosen 

Gemeinde-App!

Jetzt kostenlos
herunterladen!

Immer genau  
informiert! 
Mit der kostenlosen 
Gemeinde-App!
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Info Glasfaser Internet

Die flächendeckende Versorgung mit 
Breitbandinternet und Mobiltelefonie 
ist mittlerweile ein Grundbedürfnis. Die 
Marktgemeinde Pöggstall bemüht sich 
seit Jahren, einen wesentlichen Beitrag 
für die Herstellung dieser Grundversor-
gung zu leisten. Leider gibt es in unse-
rer Gemeinde noch viele Regionen, in 
denen Mobiltelefonie und Breitbandin-
ternet nur mäßig bis teilweise gar nicht 
funktionieren. In der Region Neukir-
chen am Ostrong wurden im Zuge der 
Kanalbauarbeiten in den verschiedenen 
Ortschaften bereits Leerverrohrungen 
für den LWL Leiter (Glasfaser) mitver-
legt. Alleine für diese Arbeiten wurden 
durch die Marktgemeinde Pöggstall  
€ 150.000,– investiert. Wir sind regel-
mäßig mit den Verantwortungsträgern 
im Land NÖ bzw. der nöGIG im Ge-
spräch. Leider befindet sich dieses für 
uns so wichtige Projekt noch immer in 
der Planungsphase. 
Das Ziel muss sein, das gesamte Ge-
meindegebiet entsprechend zu versor-
gen. Teillösungen – nur für eine Region 
– sind nicht zielführend und würden ein 
Gesamtprojekt unmöglich machen.

Dennoch ist die prekäre Situation in 
Neukirchen und den umliegenden Orten 
besonders hervorzuheben. Mobiltelefo-
nie ist nur an wenigen Punkten möglich. 
Die Internetgeschwindigkeit, sofern 
überhaupt empfangbar, ist derart ge-
ring, dass die simple Übertragung eines 
Textes eine gefühlte Ewigkeit dauert. 
Diese Umstände können auf Dauer so 
nicht zur Kenntnis genommen werden. 
Wie bereits erwähnt, gestaltet sich die 
Projektierung für die Versorgung der 
gesamten Gemeinde mit Glasfaser 
Internet äußerst schwierig. 

Um kurzfristig die exorbitante Unter-
versorgung der Region Neukirchen am 
Ostrong zu verbessern, habe ich am 
27. 4. 2020 mit den zuständigen Stellen 
der A1 Telekom Austria AG Kontakt 
aufgenommen und ersucht, die tech-
nischen Möglichkeiten, insbesondere 
die Errichtung einer Mobilfunkstation zu 
prüfen. Am 4. 5. 2020 wurde mir mitge-
teilt, dass derzeit kein weiterer Ausbau 
im Gebiet rund um Neukirchen geplant 
sei, zumal sich keine Wirtschaftlichkeit 

aus reinen Eigenmitteln 
ergibt.

Auf Grund dieser Mittei-
lung habe ich abermals 
Kontakt aufgenommen 
und betreffend die 
technische Machbarkeit 
sowie die Kosten für ein 
derartiges Projekt ange-
fragt. Weiters habe ich in 
Aussicht gestellt, dass sich die Markt-
gemeinde Pöggstall durchaus vorstellen 
könnte, sich an den Errichtungskosten 
für eine Mobilfunkstation zu beteiligen, 
zumal ja seitens der A1 Telekom mitge-
teilt wurde, dass sich keine Wirtschaft-
lichkeit aus reinen Eigenmitteln ergibt. 

Bereits am folgenden Tag wurde in Be-
antwortung meiner Anfrage mitgeteilt, 
dass auf Grund der zu erwartenden Ge-
sprächsumsätze keine Kostendeckung 
vorliegen würde. Die Errichtung einer 
Mobilfunkanlage müsste zur Gänze 
durch die Marktgemeinde Pöggstall 
übernommen werden. Die Kosten 
für eine derartige Anlage wurden mit 
€ 140.000,– beziffert. Die laufenden 
Kosten für den Betrieb der Anlage in 
Höhe von € 10.000,– pro Jahr müssten 
ebenfalls durch die Gemeinde getragen 
werden.
 
Zusammengefasst würde die A1 Tele-
kom die gesamten Errichtungskosten 
einer Mobilfunkanlage und die lau-
fenden Kosten für den Betrieb auf die 
Marktgemeinde Pöggstall abwälzen  
und somit keinen  

einzigen Euro investieren. 
Die durch den Ausbau 
resultierenden Einnah-
men (Gesprächsumsätze, 
Internet) würden natürlich 
schon von der A1 Tele-
kom eingehoben werden. 
Unter diesen Vorausset-
zungen ist dieses Projekt 
leider unter keinen Um-
ständen umsetzbar. 

Selbstverständlich habe ich auch mit 
einem weiteren Mobilfunkanbieter – 
Magenta – Kontakt aufgenommen. 
Trotz mehrerer Versuche blieben meine 
Anfragen unbeantwortet. 
Somit scheint eine kurzfristige Lösung 
der Unterversorgung in der Region 
Neukirchen unmöglich.

Wie wichtig und unverzichtbar eine 
gute Grundversorgung mit Internet und 
Mobiltelefonie ist, hat sich in Zeiten der 
COVID-19 Pandemie gezeigt. Bür-
germeisterin Margit Straßhofer steht 
permanent in Kontakt mit den Entschei-
dungsträgern im Land NÖ. Bund und 
Land befinden sich derzeit als Folge der 
Pandemie in Verhandlungen über den 
rascheren flächendeckenden Ausbau 
mit Glasfaser Internet und beabsichti-
gen zusätzliche Investitionsmittel. 
Wir sind bemüht, sämtliche Regionen 
unserer lebensWERTEn Gemeinde so 
rasch wie möglich mit Glasfaser Inter-
net zu versorgen bzw. unseren Beitrag 
dazu zu leisten.

GGR Martin Ballwein

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!



Sportliche Ministranten der Pfarre NeukirchenOstrong

Fair Kick 2020

Die Ministranten der Pfarre Neukirchen/
Ostrong wurden Turniersieger bei den 
Jahrgängen 2007 - 2011 (insgesamt  
17 Mannschaften), und den 3. Platz 
holten die Jahrgänge 2002-2006. Groß-
artige Leistung der KIDS.

Beim FASSLFUSSBALL gewannen je 
ein Überraschungspaket Felix Lammer, 
Lukas Fraisl und Alexander Aigner. 
Dankeschön an Reinhard Klammer und 
Martin Aigner für das Training und die 
Betreuung.

Es war für die Kinder und Eltern ein 
erfolgreiches Erlebnis!

Fronleichnam

Fronleichnam in Neukirchen 

Danke an alle, die beim Gestalten der 
Blumenteppiche geholfen haben.
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Dank und Anerkennung

OSR Gottfried Röster wurde von der 
Polytechnischen Schulgemeinde 
Münichreith-Laimbach durch Obmann 
Bgm. Josef Riegler und Obmann Stv. 
Bgmin Margit Straßhofer in Würdigung 
seiner 20-jährigen Funktion als Aus-
schussmitglied Dank und Anerkennung 
ausgesprochen. Obmann Riegler 
würdigte das fachliche, kompetente und 
stets engagierte Wirken von Gottfried 
Röster, dem die Ausbildung der Jugend 
nach wie vor ein Anliegen ist.

Würdigung
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Genuss in historischem Ambiente

Kulturtage im Schloss Pöggstall

Zum beliebten Treffpunkt für alle KundInnen, die Regionales lieben, wurde im Schloss Pöggstall 
unser kleines aber feines Regionsg’schäft.

Feinschmecker kommen hier auf ihre 
Rechnung, denn die Vielfalt der Pro-
duktpalette reicht von edlen Destillaten, 
bis hin zu Haselbräu, Mohn, Mohnzel-
ten, Schokolade, Chutneys, Fisch im 
Glas, Fruchtaufstrichen, Fruchtsäften, 
Kräutern, Seifen, Pflegeprodukten, 
handgenähten Handtaschen & Etuis, 
Bildern, Holzschnitten, Geschenkideen 

... bis hin zu Büchern über unsere Hei-
mat, das Wald4tel, Franz Traunfellner, 
Geschichte unseres Schlosses …
Nach dem Rundgang durch die Ausstel-
lungen im Schloss und einem kulinari-
schen Genuss im DAS ROGENDORF 
ist ein Pflichtbesuch im G’schäft – einer 
Plattform für regionale Gau men freu-
den und Accessoires – unumgänglich. 

Unser engagiertes Team Waltraud & Evi 
ist täglich – außer Montag – in der Zeit 
von 9 bis 17 Uhr gerne für euch da.  
Wir sind auch Ausflugsziel  
der Niederösterreich-CARD.

MARKTGEMEINDE PÖGGSTALL  
3650 Pöggstall, Hauptplatz 1
(T) 02758/2383-25 www.poeggstall.at

Einen wunderbaren Liederabend mit 
Klavierkonzert durften die vielen kul-
turbegeisterten Gäste im Arkadenhof 
unseres Schlosses erleben. 

Seit nunmehr drei Jahren begeistert uns 
der österreichische Bariton Adrian Eröd 
mit seiner Vielfältigkeit. Die bezaubern-
de Pianistin Biliana Tzinlikova ist eine 
begnadete Virtuosin... und Tommaso 
Huber rundete den Abend mit seiner 
versierten Moderation ab.

Vielen Dank an Intendantin Elisabeth 
Melichar-Augustin, an die vielen Gäs-
te, Presse - Friedrich Reiner, Gottfried 
Grossinger, Gertrude & Gottfried Röster, 
Nicole Hofmann & Familie, das gesamte 
Team der Kulturtage Schloss Pöggstall, 
Waltraud Gattermann und Das Rogen-
dorf...

Kulturtage Schloss Pöggstall – wir spielen weiter nach der coronabedingten Kulturpause! 



Das Rogendorf

NEUERÖFFNUNG Gastronomie 
im SCHLOSS PÖGGSTALL 

Am Mittwoch, dem 4. März 2020 
eröffneten Martin Funder & Gerhard 
Hackl das neue Restaurant im Schloss 
Pöggstall „DAS ROGENDORF“.
An diesem Tag wünschten wir unseren 
Gastronomen viel Erfolg, zufriedene 
Gäste und harmonische Zusammen- 
arbeit.
Nach nur 12 Tagen musste aufgrund 
der Corona-Pandemie das Lokal wieder 
geschlossen werden. Umso bemer-
kenswerter war es, dass die beiden 
Gastronomen die Wochen der corona-
bedingten Krise in Kooperation mit der 
„COVID-19-Helfergruppe“ die Versor-
gung einiger Klienten bewerkstelligten.

Seit dem zweiten „Neustart“ im Mai 
verwöhnen Martin & Gerhard mit ihrem 
Team die Gäste mit Wochenmenüs, 
köstlichen à la carte Gerichten, Bioeis 
und über 150 Weinen…
www.rogendorf.com
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Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort für unser 
Restaurant einen Chef de Rang 
für den Abenddient.
Freue dich mit uns auf saisonale 
und regionale Küche, sorgfältig 
ausgewählte Produkte, ein in der 
Region einzigartiges Restaurant mit 
Vinothek und herzlicher Gastlichkeit!
Wir bieten: ein junges, motivier-
tes Team, in dem die Arbeit Spaß 
macht.
Fundierte Einschulung, abwechs-
lungsreiche Aufgaben und zahlrei-
che Benefits!
Entlohnung ab € 1.450,00 netto, je 
nach Qualifikation, inkl. Unterkunft 
am Dienstort in 3650 Pöggstall

Arbeitszeiten:
Montag, Dienstag Ruhetag
Sonn- und feiertags bis 16 Uhr
 

Das Rogendorf  
Residenz/ 
Restaurant/Event 
Hauptplatz 1
3650 Pöggstall
+43 2758/22322
office@rogendorf.com
www.rogendorf.com

Kulturtage Schloss Pöggstall – wir spielen weiter nach der coronabedingten Kulturpause! 
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Hilfswerk hat neue Telefonnummer

Das gesamte Hilfswerk Niederösterreich 
ist ab sofort unter der Telefonnummer 05 
9249 erreichbar.
Damit gelangen die Anrufer in die Lan-
desgeschäftsstelle in St. Pölten,  
wo diese entsprechend weiterverbunden 
werden.
Ab sofort sind die beiden Standorte des 
Hilfswerks Südliches Waldviertel unter 
folgenden Nummern erreichbar.

Hofamt Priel  
unter der Nummer 05 9249-54710

Außenstelle Pöggstall  
unter der Nummer 05 9249-54730

Trotz Einschränkungen durch Corona 
wieder eine tolle Woche!

Bei hochsommerlichen Temperaturen 
ging in der vierten Ferienwoche bereits 
zum 16. Mal das traditionelle Tennis-
camp des UTC Pöggstall über die 
Bühne. Mit dabei waren heuer 37 Kinder 
zwischen sechs und zwölf Jahren, die 
von rund 12 Trainern und Betreuern 
bestens versorgt wurden. Die Kinder 
wurden in zwei corona-konforme Klein-
gruppen geteilt, und es wurde besonde-
res Augenmerk auf das Einhalten des 
Abstands sowie auf die Hygienebestim-
mungen gelegt.

UTC Pöggstall - Tenniscamp 2020 – powered by Raiffeisenbank

• Sicher unterwegs rund die Uhr 
• 30 Euro sparen*
• Persönliches Beratungsgespräch
• Gratis Aufstellung und Installation bei Ihnen daheim**

www.notruftelefon.at                                             

Hilfswerk Niederösterreich 
Information und Bestellung unter 0800 800 408 

Überall sicher mit Ihrem
mobilen Notruftelefon

JETZT

30 Euro

geschenkt!*  

*  Keine Anschlussgebühr im Aktionszeitraum – Aktion gültig von Juni bis August 2020 
  für Neukundinnen und -kunden auf alle Notruftelefongeräte mit 3 Monaten Bindefrist
**  Unter Einhaltung der Covid-19-Sicherheitsmaßnahmen

Gerne kommen unsere Mitarbeiter/innen zu Ihnen nach Hause, 
beantworten in Ruhe alle Fragen, kümmern sich um den 
Aufbau und aktivieren Ihr Notruftelefon. Danach sind Sie 
sicher mit Ihrem mobilen Notruftelefon unterwegs – bei 
Spaziergängen, bei der Gartenarbeit, bei Einkäufen – unsere 
Notrufzentrale organisiert Hilfe, wenn Sie diese brauchen.
Wir nehmen uns Zeit für Ihre Sicherheit!

• Sicher unterwegs rund die Uhr 
• 30 Euro sparen*
• Persönliches Beratungsgespräch
• Gratis Aufstellung und Installation bei Ihnen daheim**

www.notruftelefon.at                                             

Hilfswerk Niederösterreich 
Information und Bestellung unter 0800 800 408 

Überall sicher mit Ihrem
mobilen Notruftelefon

JETZT

30 Euro

geschenkt!
*  

*  Keine Anschlussgebühr im Aktionszeitraum – Aktion gültig von Juni bis August 2020 
  für Neukundinnen und -kunden auf alle Notruftelefongeräte mit 3 Monaten Bindefrist
**  Unter Einhaltung der Covid-19-Sicherheitsmaßnahmen

Gerne kommen unsere Mitarbeiter/innen zu Ihnen nach Hause, 
beantworten in Ruhe alle Fragen, kümmern sich um den 
Aufbau und aktivieren Ihr Notruftelefon. Danach sind Sie 
sicher mit Ihrem mobilen Notruftelefon unterwegs – bei 
Spaziergängen, bei der Gartenarbeit, bei Einkäufen – unsere 
Notrufzentrale organisiert Hilfe, wenn Sie diese brauchen.
Wir nehmen uns Zeit für Ihre Sicherheit!

Neben dem Tennis stand noch jede 
Menge Spaß abseits der Tennisplätze 
auf dem Programm. Es wurde gebas-
telt, gemalt, Tischtennis gespielt oder 
einfach nur der benachbarte Spielplatz 
unsicher gemacht. Da das Pöggstaller 
Freibad in diesem Sommer geschlossen 
ist, suchten wir bei den heißen Tempe-
raturen Abkühlung im Platschbecken, 
auf der Wasserrutsche oder bei einer 
Wanderung durch den Weitenbach. 

Am Freitag wurde das traditionelle 
Abschlussturnier ausgetragen. Bei den 
Sportmotorik-Bewerben der Kleinsten 
konnte Hanna Röster vor Elias Schwei-

ger die meisten Punkte ergattern. Im 
Kleinfeld setzte sich Leon Fuchs vor 
Timon Röster durch. Beim Bewerb im 
3/4-Feld konnte sich Philipp Wurzer vor 
Markus Bayer den Sieg holen. Im Groß-
feld ging der Sieg an Johanna Kummer. 
Sie gewann das Finale knapp gegen 
Felix Reithner. Neben Medaillen und 
Pokalen für die Sieger, erhielt  
jeder Camp-Teilnehmer eine Urkunde, 
ein Gruppenfoto und Sachpreise.
Vielen Dank an die zahlreichen  
Kuchen- und Eisspender und vor  
allem an die Raiffeisenbank Mittleres 
Mostviertel die dieses Jahr zum  
zweiten Mal als Hauptsponsor für  
unser KidsCamp gewonnen werden 
konnte.

Hilfswerk

UTC Pöggstall



Ab 1. Juni 2020 ist Andrea Olbrich die 
neue Pfl egemanagerin des Hilfe und 
Pfl ege daheim Standorts Südliches 
Waldviertel. Im Jahr 1997 hat sie ihre 
Karriere beim ehemaligen Hilfswerk 
Pöggstall begonnen, wo sie seither als 
Diplomierte Krankenpfl egerin und Lei-
tende Pfl egefachkraft  tätig war. Nach der 
Zusammenlegung der beiden Hilfswerk-
Standorte Pöggstall und Ysper-Donautal 
zum Südlichen Waldviertel, führte sie die 
Position der Leitenden Pfl egefachkraft  
fort. Nun übernimmt sie ab 1. Juni die 
Rolle der Pfl egemanagerin und damit die 
wirtschaft liche und fachliche Leitung des 
Standorts. Ing. Franz Engl, Vorsitzender 
des Vereins „Hilfswerk Südliches Wald-
viertel“ sowie Bgm. Fritz Buchberger, 

Mit 1. Juni 2020 übernimmt die Leiten-
de Pfl egefachkraft  Andrea Olbrich die 
Funktion als Pfl egemanagerin beim 
Hilfswerk Südliches Waldviertel. 

RUFEN SIE UNS AN!
Hilfswerk Niederösterreich
Hilfe und Pfl ege daheim
Südliches Waldviertel
T 05 9249-54710
pfl ege.suedlicheswaldviertel
@noe.hilfswerk.at

www.noe.hilfswerk.at

Vorsitzender des Vereins „Hilfswerk Ysper-Donautal“ 
bedanken sich bei Agnes Kilnbeck für die langjäh-
rige betriebswirtschaft liche Führung des Hilfe und 
Pfl ege daheim-Standorts und wünschen beiden 
Damen viel Freude und Erfolg für die neue berufl iche 
Herausforderung. Das Hilfe und Pfl ege daheim-Team 
Südliches Waldviertel besteht aus professionellen 
Pfl egefachkräft en, die ihre Kundinnen und Kunden 
mit viel Engagement und Herz betreuen.

Neue Pfl egemanagerin 
im Hilfswerk Südliches Waldviertel

Auf dem Foto v.l.n.r.: 
Bgm. Fritz Buchberger, 
Vorsitzender des Vereins 
„Hilfswerk Ysper-Donautal“; 
Andrea Olbrich, Pfl egema-
nagerin; Agnes Kilnbeck 
Einsatzplanerin; Ing. Franz 
Engl, Vorsitzender des 
Vereins „Hilfswerk 
Südliches Waldviertel“

 Gemeinde-Journal Seite 21

MNS-Schutz

• öffentliche Verkehrsmittel und Taxis

• Veranstaltungen in geschlossenen Räumen  
(ausgenommen am zugewiesenen Sitzplatz)

• Seil- und Zahnradbahnen, Reisebussen und im 
Innenbereich von Ausflugsschiffen

• Apotheken, Pflegeheimen, Krankenanstalten und 
Kuranstalten sowie an Orten, an denen Gesund-
heits-und Pflegedienstleistungen erbracht werden.

• Lebensmitteleinzelhandel  
(z.B. Bäckerei, Fleischerei, Konditorei)

•	Tankstellen mit angeschlossenen Verkaufsstellen 
von Lebensmitteln

•	Bankfilialen, Postfilialen sowie bei Postpartnern

•	Dienstleistungen, wenn der 1-Meter-Abstand 
nicht eingehalten werden kann oder keine anderen 
Schutzmaßnahmen (z.B. Plexiglasscheibe) vorhan-
den sind

•	Demonstrationen, wenn der 1-Meter-Abstand nicht 
eingehalten werden kann

Der MNS ist derzeit  
in folgenden Bereichen zu tragen



Wir werden Plastiksackerlfrei

Plastik in der Erde, Plastik in den 
Lebensmitteln und Plastiksackerl in 
Wiesen und Wäldern: damit soll jetzt 
Schluss sein! Der GVU Scheibbs, der 
GVU Melk und die Gemeinde Obern-
dorf setzen ab Mai auf eine Alternative: 
das BIO-Kreislauf-Sackerl. 

Bürgermeisterin Margit Straßhofer:  
„Mit dem Bio-Kreislauf-Sackerl schüt-
zen wir unsere Gesundheit, die Natur, 
die Landwirtschaft und helfen den 
Betrieben!“ 

Mehrfach verwenden –  
ein vielfacher Vorteil

Das Bio-Kreislauf-Sackerl hat mehr-
fache Vorteile. Es ist perfekt, um den 
Einkauf nach Hause zu bringen, es hält 
Lebensmittel länger frisch, es ist opti-
mal zum Sammeln von Bio-Abfall und 
genau richtig für die Bio-Tonne, denn es 
kann vollständig kompostiert werden.

Das Bio – Kreislauf – Sackerl:
4-mal verwenden!

Beim Gemeindeverband für Um-
weltschutz und Abgabeneinhe-
bung im Bezirk Melk (GVU-Melk) 
gelangt ein Dienstposten für die 
öffentliche Verwaltung zur Aus-
schreibung.

Beschreibung des Arbeitsplatzes
Besorgung der Geschäftsführerangele-
genheiten inkl. privater und kommuna-
ler Haushaltsgebarung (Voranschlag, 
Rechnungsabschluss, Bilanzen etc.) des 
Gemeindeverbandes für Umweltschutz 
und Abgabeneinhebung im Bezirk Melk.
Koordinierung und Organisation des 
Bürobetriebes, Mitarbeiterführung, 
Fachvorgesetzter der Mitarbeiter in der 
Abfallwirtschaft und Umweltrecht, im 
Bereich der Abgabeneinhebung, bei den 
sonstigen Dienstleistungen für Gemein-
den und der Mitarbeiter in den Abfall-
sammelzentren.
Abfallrechtlicher Geschäftsführer gem. 
AWG § 15 für die gefährlichen Abfälle im 
Verbandsgebiet.
Ständige Information der Funktionäre, 
Mitgliedsgemeinden, Institutionen und 
Bürger.

von links nach rechts: Hubert Seiringer - Obmann Kompostfachverband Ö,  
GF Fa. Seiringer, Bgmin. Margit Straßhofer, Bgm. DI Martin Leonhardsberger -–
Obmann des GVU Melk © GVU Melk

	1.	 Bringen Sie ihren Einkauf mit 
dem Bio-Kreislauf-Sackerl gut 
nach Hause 

Einkaufen Frisch halten Sammeln Entsorgen

INFO: GVU MELK 02755/26520, gemeindeverband@gvumelk.at, www.biosackerl.at

Scheibbs und Melk werden die ersten Plastiksackerl- 
freien Bezirke Österreichs. Gemeinde PÖGGSTALL ist mit dabei:  
Wir werden Plastiksackerl-frei!

	2.	 Halten Sie ihre Lebensmittel 
im Bio-Kreislauf-Sackerl länger 
frisch

	3.	 Sammeln Sie den Bio-Abfall 
sauber mit dem Bio-Kreislauf-
Sackerl

	4.	 Sie können ihren Bio-Abfall  
mit dem Bio-Kreislauf-Sackerl 
in der Bio-Tonne entsorgen. 
Das Sackerl ist vollständig  
kompostierbar

Stellenausschreibung
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Außendienst im Zuge von Parteienge-
hör und abfall-, bau- u. abgabenrechtli-
cher Kontrolltätigkeiten

System des Gemeindeverbandes
Als öffentlich rechtliche Körperschaft 
sind ständige Analysen des beste-
henden Sammelsystems, Erstellung 
von Konzepten, von Änderungs- und 
Verbesserungsvorschlägen, Einholung 
von Angeboten und Ausschreibungen, 
Bewertung, Vorlagen an die Gremien, 
Vor- und Nachkalkulationen, techni-
sche und ökologische Analysen des 
Konzeptes im Sinn eines Regelkreises 
erforderlich.
Erlassen von Verordnungen und Be-
scheiden. Vorschreibung, Einhebung 
und zwangsweise Einbringung von 
Abgaben. Behandlung von Berufungen.

Tätigkeiten außerhalb des Verbandes
Mitarbeit in den Landesgremien

Aufnahmevoraussetzungen
Österreichische Staatsbürgerschaft 
oder EU-Angehörige/er
Volle Handlungsfähigkeit
Persönliche und fachliche Eignung für 
den Dienst, insbesondere die ausge-
zeichnete Beherrschung der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift
Ein einwandfreies Vorleben (Straf- 
registerbescheinigung nicht älter als  
3 Monate)

Anstellungserfordernisse und Anfor-
derungsprofil
abgelegte Reifeprüfung, Abschluss an 
einer höheren Schule, abgeschlosse-
nes Studium an einer Fachhochschule/
Universität oder einschlägige Berufs-
erfahrung im öffentlichen Gemeinde-, 
Abfallrechts- und Abgabewesen
Studium bzw. fundierte Kenntnisse der 
Rechtswissenschaft, des Wirtschafts-
rechtes oder der Betriebswirtschaft 
wäre von Vorteil
sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse 
(MS Office)
Geschick, Einfühlungsvermögen und 
diplomatische Freundlichkeit im Partei-
enverkehr
Hohe Leistungsbereitschaft, Eigenstän-
digkeit, Flexibilität und Belastbarkeit
Team- und Kommunikationsfähigkeit
Bereitschaft zur Aneignung ver-
bandspezifischer EDV-Programme
Bereitschaft zur fachlichen und persön-
lichen Weiterbildung

Bereitschaft zur Ablegung der erforderli-
chen Gemeindedienstprüfungen
Bereitschaft zu flexibler Mehrstunden-
leistung
Führerschein B
Bei Männern abgeschlossener  
Präsenzdienst

Arbeitszeit 40 Wochenstunden. Das 
Dienstverhältnis erfolgt nach den 
Bestimmungen des NÖ GVBG 1976 
i.d.g.F. und wird vorerst auf die Dauer 
von 6 Monaten befristet. Bei entspre-
chender Eignung wird ein unbefristetes 
Dienstverhältnis in Aussicht gestellt. Die 
Stellenvergabe erfolgt unter Beachtung 
des Gleichbehandlungsgesetzes.
Dienstort ist der Sitz des Gemeindever-
bandes in 3240 Mank.

Schriftliche Bewerbungen inklusive 
Lebenslauf, Ausbildungs- und Dienst-
zeugnissen richten Sie bis spätestens 
30. September 2020 an den Gemein-
deverband für Umweltschutz und 
Abgabeneinhebung  
im Bezirk Melk (GVU Melk) 3240 Mank, 
Wieselburger Straße 2,  
zH. Dir. Alois Hubmann, oder per mail 
an alois.hubmann@gvumelk.at

Stellenausschreibung
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Eigentlich ist ein FRIEDHOF ein 
Ort der Ruhe und des Gedenkens 

Es ist unfassbar, wie viele respektlose 
& charakterlose Menschen unterwegs 
sind und unsere Friedhöfe mit Müllhal-
den verwechseln.

Illegale Müllentsor-
gung und Vandalismus
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Illegale Müllentsor-
gung und Vandalismus

Illegale Müllentsorgung und 
Vandalismus … verursachen hohe 
Kosten und viel Ärger!

Es gibt keine Begründung für derlei 
Aktionen, denn unsere Sport- und Frei-
zeiteinrichtungen und Vereine bieten für 
alle Altersgruppen attraktive Angebote. 
Leider werden immer wieder Fried-
höfe, öffentliche Anlagen, Objekte 
und Einrichtungen vorsätzlich durch 
geistig abnormales Verhalten „blinde 
Zerstörungswut“ zerstört und verunrei-
nigt. Diese Sachbeschädigungen und 
Verunreinigungen sind rechtswidrig und 
verursachen jährlich viele Schäden und 
sind völlig unnötig!

Verunreinigungen von Straßen & Güterwegen

Verunreinigungen von Straßen & Güterwegen

Wir ersuchen Sie eindringlich, Verunrei-
nigungen auf Straßen und Güterwegen 
zu vermeiden (§92 StVO). Darunter 
fallen auch Verunreinigungen durch 
bauliche Tätigkeiten, landwirtschaftliche 
Arbeiten, ... Haften an einem Fahrzeug, 
insbesondere auf den Rädern, größere 
Verunreinigungen, so hat der Lenker 
des Autos, Traktors oder LKWs diese 
vor dem Einfahren auf eine Straße zu 
entfernen oder die Straße unverzüglich 
anschließend selbst zu reinigen. Es ist 
in Ihrem eigenen Interesse, unnötige 
Gefahren für alle Verkehrsteilnehmer zu 
vermeiden. 

§ 92 der Straßenverkehrsordnung 
besagt: 
Jede gröbliche oder die Sicherheit der 
Straßenbenützer gefährdende Verun-
reinigung der Straße durch feste oder 
flüssige Stoffe, insbesondere durch 
Schutt, Kehricht, Abfälle und Unrat aller 
Art, sowie das Ausgießen von Flüssig-
keiten bei Gefahr einer Glatteisbildung 
ist verboten. Haften an einem Fahrzeug, 
insbesondere auf seinen Rädern, grö-
ßere Erdmengen, so hat sie der Lenker 
vor dem Einfahren auf eine staubfreie 
Straße zu entfernen. 
Wir danken für das Verständnis!
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Trotz Corona wurde unter Einhaltung 
aller Vorsichtsmaßnahmen die Aktion 
„STOPP LITTERING“ durchgeführt. 
Wir alle haben ein sehr gutes Abfallent-
sorgungssystems in unserer Gemein-
de, Tonnen für den Hausmüll, es gibt 
Müllkörbe im öffentlichen Bereich...

Einfach unglaublich, wie viele Ignoran-
ten ihren Müll im Wald, auf Weg- und 
Straßenrändern oder sonst irgendwo 
„verlieren“ oder absichtlich in der Natur 
„entsorgen“.

Vielen Dank an ALLE FREIWILLIGEN, 
die so fleißig im Gemeindegebiet Müll 
gesammelt und einen Beitrag zur Er-
haltung unseres unmittelbaren Lebens-
raumes geleistet haben. 

Stopp Littering

Danke!

Danke an:
	•	 alle engagierten Familien und Einzelpersonen 
	•	 den Verschönerungsverein Pöggstall – Obmann Bernhard Stieger &  
		  Obmann Stv. Ernst Krischker mit ihrem Team für die Organisation
	•	 den GVU Melk für die Unterstützung mit Ausrüstungsgegenständen
	•	 das Team des Bauhofes der Marktgemeinde Pöggstall
	•	 das Team der Straßenmeisterei Pöggstall



Die Gäste im Waldviertel suchen ein Zimmer - 
hätten Sie eines frei? 
Das Waldviertel verzeichnet seit Jahren steigende 
Gästezahlen und somit steigt die Nachfrage nach 
Urlaub am Bauernhof, Privatzimmern und 
Ferienwohnungen immer mehr.  
Durch die zahlreichen Marketingmaßnahmen von 
Waldviertel Tourismus ist die Nachfrage nicht nur in 
der Hauptsaison groß, sondern auch die 
Nebensaisonen (Frühjahr, Herbst und Winter) 
gewinnen immer mehr an Attraktivität. 
In den letzten 25 Jahren konnten von den Betrieben 
bis zu 80 % Wertsteigerung erwirtschaftet werden. 
Diesen Erfolg konnte man nicht in allen Erwerbszweigen der Wirtschaft und der Landwirtschaft 
erreichen. 
 
Sie haben Interesse? 
Informieren Sie sich kostenlos und 
unverbindlich über 

 Rechtliche Rahmenbedingungen 
 Fördermöglichkeiten 
 Qualitätsanforderungen 
 Angebotsgestaltung und  
 Vermarktungsmöglichkeiten. 

 

  
 

 
Ihre Ansprechpartnerin – Gästering 
Waldviertel: 
Elisabeth Schmid 
 
Destination Waldviertel GmbH 
3910 Zwettl, Sparkassenplatz 1/2/2 
Büroadresse: 3950 Gmünd, Weitraer Str. 44 
(M) +43 676 6000677 
(E) schmid@waldviertel.at 
 
 
 

 

Foto: © Waldviertel Tourismus, Studio Kerschbaum 

Mehr Grün sorgt für mehr Abkühlung: Pfl anzen Sie Bäume oder große Sträucher im Garten. Sie sind 
das beste Mittel für ein angenehmes Klima. Ein ausgewachsener Laubbaum hat die kühlende Wirkung von 
etwa 10 Klimaanlagen! In kleinen Gärten können dafür Kletterpfl anzen eingesetzt werden.

Vorausschauende Pfl anzenwahl spart Wasser und Zeit: 
Achten Sie beim Kauf von Pfl anzen, dass diese hitze- und trockenverträglich sind. Reine Rasenfl ächen 
brauchen viel Wasser. Dort wo sie weniger häufi g begangen werden, können sie in bunte Blumenwiesen oder 
Kräuterrasen umgewandelt werden. Diese müssen nicht bewässert werden und sind sehr pfl egeleicht.

Richtig gießen und mulchen: Gießen Sie seltener, aber dafür länger und durchdringend. Das Wasser 
dringt dadurch in tiefere Bodenschichten, und die Pfl anzenwurzeln wachsen tiefer. Wird der Boden rund um 
Gemüsepfl anzen mit Rasenschnitt gemulcht, dann wird die Feuchtigkeit länger gehalten. 

Regenwasser nutzen: Jede Art von Versiegelung des Bodens sollte vermieden werden: also besser 
Bodenbeläge wählen, die wasserdurchlässig sind für Wege und Parkplätze. Denn wertvolles Regenwasser 
sollte nach Möglichkeit lokal versickern können und nicht über die Kanalisation verloren gehen. Fangen Sie das 
Regenwasser für den Garten mit Tonnen oder Zisternen auf. 

Klimaschutz im Garten: Durch Kompostieren der
Gartenabfälle oder durch Mulchen des Gemüse-
beets wird CO2 aus der Luft im Boden gespeichert.
„Natur im Garten“ empfi ehlt, nur Blumenerde ohne
Torf zu kaufen, denn durch Torfabbau werden
enorme Mengen CO2 freigesetzt. In großen Pfl anzen
wird viel Kohlenstoff gespeichert: Womit wir wieder am
Beginn der Empfehlungen sind: Pfl anzen Sie Bäume
und große Sträucher in Ihrem Garten!

Trockenheit und zunehmende Hitze machen nicht nur den Menschen zu 
scha� en. Gärten und ö� entliche Grünfl äche müssen an das sich
verändernde Klima angepasst werden, um die Bedingungen besser
aushalten zu können. 

www.naturimgarten.at

GÄRTEN
KLIMAFIT MACHEN

„Natur im Garten“
Informationen zu allen ONLINE Angeboten von
„Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at!

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at. 
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at
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Die Gäste im Waldviertel suchen ein Zimmer - 
hätten Sie eines frei? 
Das Waldviertel verzeichnet seit Jahren steigende 
Gästezahlen und somit steigt die Nachfrage nach 
Urlaub am Bauernhof, Privatzimmern und 
Ferienwohnungen immer mehr.  
Durch die zahlreichen Marketingmaßnahmen von 
Waldviertel Tourismus ist die Nachfrage nicht nur in 
der Hauptsaison groß, sondern auch die 
Nebensaisonen (Frühjahr, Herbst und Winter) 
gewinnen immer mehr an Attraktivität. 
In den letzten 25 Jahren konnten von den Betrieben 
bis zu 80 % Wertsteigerung erwirtschaftet werden. 
Diesen Erfolg konnte man nicht in allen Erwerbszweigen der Wirtschaft und der Landwirtschaft 
erreichen. 
 
Sie haben Interesse? 
Informieren Sie sich kostenlos und 
unverbindlich über 

 Rechtliche Rahmenbedingungen 
 Fördermöglichkeiten 
 Qualitätsanforderungen 
 Angebotsgestaltung und  
 Vermarktungsmöglichkeiten. 

 

  
 

 
Ihre Ansprechpartnerin – Gästering 
Waldviertel: 
Elisabeth Schmid 
 
Destination Waldviertel GmbH 
3910 Zwettl, Sparkassenplatz 1/2/2 
Büroadresse: 3950 Gmünd, Weitraer Str. 44 
(M) +43 676 6000677 
(E) schmid@waldviertel.at 
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Gästezimmer gesucht!

Das Waldviertel verzeichnet seit Jahren 
steigende Gästezahlen, und somit steigt 
die Nachfrage nach Urlaub am Bauern-
hof, Privatzimmern und Ferienwohnun-
gen immer mehr.

Durch die zahlreichen Marketingmaß-
nahmen von Waldviertel Tourismus ist 
die Nachfrage nicht nur in der Hauptsai-
son groß, sondern auch die Nebensai-
sonen (Frühjahr, Herbst und Winter)
gewinnen immer mehr an Attraktivität.
In den letzten 25 Jahren konnten von 
den Betrieben bis zu 80 % Wertsteige-
rung erwirtschaftet werden.

Diesen Erfolg konnte man nicht in allen 
Erwerbszweigen der Wirtschaft und der 
Landwirtschaft erreichen.

Sie haben Interesse?

Informieren Sie sich kostenlos  
und unverbindlich über

	 •	Rechtliche Rahmen- 
		  bedingungen
	 •	Fördermöglichkeiten
	 •	Qualitätsanforderungen
	 •	Angebotsgestaltung und 
	 •	Vermarktungs- 
		  möglichkeiten.

Die Gäste im Waldviertel suchen ein Zimmer -  
hätten Sie eines frei?
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Fair-Play Regeln

Unsere artenreiche Natur mit ihren 
Pflanzen und Tieren wird einerseits im-
mer stärker als Erholungsraum genutzt. 
Das Eigentum an Grund und Boden und 
die damit verbundenen Rechte müssen 
andererseits auch respektiert werden. 
Die Jagdgesellschaft Pöggstall setzt sich 
für ein umweltverträgliches und konflikt-
freies Miteinander aller BesucherInnen 
unserer Wälder, Wiesen und Äcker ein. 
Das Einhalten der Regeln sorgt für den 
Schutz von Flora und Fauna.

	1.	 Vermeide deine Aktivitäten im Wald 
in der Zeit von 2 Stunden vor Son-
nenuntergang bis 2 Stunden nach 
Sonnenaufgang. Die Dämmerung 
und die Nacht gehören den Tieren.

	2.	 Benutze zum Wandern ausschließ-
lich markierte Routen und öffentliche 
Wege. Bewege dich nicht querfeld-
ein, denn du schädigst damit die Na-
tur und störst die freilebenden Tiere. 
Halte dich von Wildfütterungen fern.

	3.	 Das Begehen und Befahren von Wie-
sen-, Acker- und Brachflächen ist nur 
mit Zustimmung des Grundeigentümers 
erlaubt. Waldflächen dürfen zu Erho-
lungszwecken zu Fuß betreten werden. 
Gesperrte Gebiete bleiben „tabu“.

	4.	 Verhalte dich respektvoll und hinterlas-
se keine Spuren. Du bist Gast in der 
Natur.

	5.	 Führe deinen Hund immer an der Leine. 
Der Tierschutz endet nicht bei den 
traditionellen Haustieren. Auch unsere 
freilebenden Wildtiere haben ein Recht 
auf Tierschutz!

	6.	 Die Setz- und Aufzuchtzeit im Frühjahr 
ist eine besonders sensible Phase im 
Leben der Wildtiere. Berühre kein Jung-
wild und nehme es nicht auf.

Die Jagdgesellschaft Pöggstall bittet um 
Einhaltung dieser einfachen Regeln, da 
dies den Erholungswert in der Natur nicht 
beeinträchtigt!

Für die Jagdgesellschaft Pöggstall
Hermann Hundegger

Fair-Play Regeln für Wanderer, Naturliebhaber,  
Erholungssuchende und Sportler

Foto:	© Waldviertel Tourismus,  

	 Studio Kerschbaum

Ihre Ansprechpartnerin –  
Gästering Waldviertel:  
Elisabeth Schmid

Destination Waldviertel GmbH
3910 Zwettl, Sparkassenplatz 1/2/2
Büroadresse:  
3950 Gmünd, Weitraer Str. 44
(M) +43 676 6000677
(E) schmid@waldviertel.at

Mehr Grün sorgt für mehr Abkühlung: Pfl anzen Sie Bäume oder große Sträucher im Garten. Sie sind 
das beste Mittel für ein angenehmes Klima. Ein ausgewachsener Laubbaum hat die kühlende Wirkung von 
etwa 10 Klimaanlagen! In kleinen Gärten können dafür Kletterpfl anzen eingesetzt werden.

Vorausschauende Pfl anzenwahl spart Wasser und Zeit: 
Achten Sie beim Kauf von Pfl anzen, dass diese hitze- und trockenverträglich sind. Reine Rasenfl ächen 
brauchen viel Wasser. Dort wo sie weniger häufi g begangen werden, können sie in bunte Blumenwiesen oder 
Kräuterrasen umgewandelt werden. Diese müssen nicht bewässert werden und sind sehr pfl egeleicht.

Richtig gießen und mulchen: Gießen Sie seltener, aber dafür länger und durchdringend. Das Wasser 
dringt dadurch in tiefere Bodenschichten, und die Pfl anzenwurzeln wachsen tiefer. Wird der Boden rund um 
Gemüsepfl anzen mit Rasenschnitt gemulcht, dann wird die Feuchtigkeit länger gehalten. 

Regenwasser nutzen: Jede Art von Versiegelung des Bodens sollte vermieden werden: also besser 
Bodenbeläge wählen, die wasserdurchlässig sind für Wege und Parkplätze. Denn wertvolles Regenwasser 
sollte nach Möglichkeit lokal versickern können und nicht über die Kanalisation verloren gehen. Fangen Sie das 
Regenwasser für den Garten mit Tonnen oder Zisternen auf. 

Klimaschutz im Garten: Durch Kompostieren der
Gartenabfälle oder durch Mulchen des Gemüse-
beets wird CO2 aus der Luft im Boden gespeichert.
„Natur im Garten“ empfi ehlt, nur Blumenerde ohne
Torf zu kaufen, denn durch Torfabbau werden
enorme Mengen CO2 freigesetzt. In großen Pfl anzen
wird viel Kohlenstoff gespeichert: Womit wir wieder am
Beginn der Empfehlungen sind: Pfl anzen Sie Bäume
und große Sträucher in Ihrem Garten!

Trockenheit und zunehmende Hitze machen nicht nur den Menschen zu 
scha� en. Gärten und ö� entliche Grünfl äche müssen an das sich
verändernde Klima angepasst werden, um die Bedingungen besser
aushalten zu können. 

www.naturimgarten.at

GÄRTEN
KLIMAFIT MACHEN

„Natur im Garten“
Informationen zu allen ONLINE Angeboten von
„Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at!

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at. 
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at
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Die Vielfalt in unserer Hand –  
Wir geben Bienen Heimat 

Gerade in Zeiten der Klimakrise gilt es, 
die Artenvielfalt zu schützen und zu er-
halten. Dies kann mit ein wenig Einsatz 
ganz einfach im eigenen Garten oder in 
der Gemeinde passieren.
Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des 
Landes und der Landwirtschaftskam-
mer NÖ wird der Fokus auf die Biodi-
versität in unserem Bundesland gelegt. 

Pöggstall hat mit der Installation eines 
Wildbienenhotels und der Anlage von 
einigen 100 m² Bienenwiese rund um 
Schloss Pöggstall, inklusive der Anbrin-
gung einer Infotafel, schon einen wich-
tigen Schritt gesetzt. Wir wollen Ihnen 
auch den fachlichen Hintergrund und 
die Notwendigkeit dahinter erklären. So 
wollen wir zeigen, dass wir in Pöggstall 
auch auf die Kleinsten unserer Gemeinde 
Acht geben. 

Tipps für glückliche Bienen 
Mit unseren 10 Tipps helfen Sie mit, 
den Bienen ein Schlaraffenland zu 
bieten

Wir für Bienen

	•	  Heimische Bäume, Sträucher, Hecken 
& Co.

		  Bienen sind an heimische Nahrungs-
pflanzen angepasst. Sie zu pflanzen 
ist ein wichtiger Beitrag zur Arten-
vielfalt und zur Klimawandelanpas-
sung. 

	•	 Ein Blütenmeer  
von März bis November

		  Pflanzen mit unterschiedlicher Blü-
tezeit auf Flächen und in Rabatten 
versorgen Bienen, Schmetterlinge, 
Käfer und andere Bestäuber länger 
mit ausreichend Nahrung.

	•	 Beim Mähen ist weniger mehr 
		  Blühende Flächen nur abschnitts-

weise mähen, dann gibt es immer 
Blüten. Gute Zeitpunkte sind ent-
weder sehr früh oder spät am Tag, 
da Bienen meist um die Mittagszeit 
aktiv sind.

	•	 Keine Pestizide und Herbizide
		  Sie enthalten oft für Bienen gefähr-

liche Nervengifte. Viele „Unkräuter“ 
sind wertvolle Nahrungspflanzen für 
Bienen. Abdecken, Mulchen oder 
händisches Jäten hilft, wenn nötig.

	•	 Durstlöscher für Insekten schaffen
		  Eine Wasserstelle, wie ein Teich oder 

ein Brunnen, hilft Bienen über die 
heiße Jahreszeit.

	•	 Sandhaufen und Lehmflächen 
		  Sandige oder lehmige, unbewach-

sene Flächen in der Sonne und 
windgeschützt sind für Wildbienen 
besonders interessant, weil die meis-
ten Arten im Boden nisten. 

	•	 Altholz und Reisig liegen lassen 
		  Einige Insektenarten wie manche 

Schmetterlinge überwintern als Pup-
pe. 

		  Falllaub, Reisighaufen oder Altholz 
bieten dafür ideale Bedingungen. 
Auch in der warmen Jahreszeit nut-
zen viele Tiere diese Verstecke.

	•	 Keine Laubsauger verwenden
		  Der Sog von bis zu 160 km/h saugt 

alle Insekten samt Larven auf, die im 
Laub Schutz gesucht haben. Spätes-
tens die anschließende Häckselfunk-
tion ist tödlich.

Weitere Informationen erhalten Sie  
bei der Energie- und Umweltagentur 
des Landes NÖ unter der  
Telefonnummer 02742 219 19 bzw. 
office@wir-fuer-bienen.at
www.wir-fuer-bienen.at
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Störche in Pöggstall und Storchenrettung

Störche in Pöggstall und  
Storchenrettung 

Erfreulicherweise sind heuer im Ort 
Pöggstall zwei Weißstörche gelandet 
und können täglich gesichtet werden. 
Im Ortszentrum wurde im Vorjahr 
dankenswerterweise eine Nisthilfe auf 
einem hohen Rauchfang errichtet, der 
die beiden immer wieder zum Verweilen 
einlädt.

Danke auch an unsere Polizisten der 
Inspektion Pöggstall für die Rettung 
eines jungen Schwarzstorches im Be-
reich der B36.
Bis zum Eintreffen der Tierrettung 
wurde das Jungtier in der Polizeiinspek-
tion „versorgt“ und danach in die Obhut 
einer Vogelstation gebracht. 
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Hundebesitzer aufgepasst!

Verpflichtende Kennzeichnung 
und Registrierung von Hunden
Rechtsgrundlage:  
§ 24a Tierschutzgesetz – TSchG

Chip-Pflicht: Kennzeichnung und 
Registrierung von Hunden
Um entlaufene, ausgesetzte oder 
zurückgelassene Hunde ihren Haltern/
Halterinnen einfacher, rascher und 
effizienter rückführen zu können, wurde 
die verpflichtende Kennzeichnung und 
Registrierung von Hunden eingeführt. 
Der Bundesminister für Gesundheit 
hat dazu eine österreichweite, bundes-
länderübergreifende Datenbank ein-
gerichtet. In dieser Heimtierdatenbank 
werden die Daten zum Hund sowie zum 
Hundehalter verwaltet.

Welche Hunde müssen gekenn- 
		  zeichnet (gechippt) werden?
	 •	Hunde, die im Bundesgebiet gehal-

ten werden, wenn ihnen noch kein 
funktionsfähiger Microchip eingesetzt 
wurde.

	 •	Welpen spätestens mit einem Alter 
von drei Monaten, jedenfalls aber vor 
der ersten Weitergabe.

	 •	Hunde, die in das Bundesgebiet 
eingebracht werden, müssen ent-
sprechend den veterinärrechtlichen 
Bestimmungen gekennzeichnet sein.

Wer führt die Kennzeichnung 
		  (das Chippen) durch?
Die Hunde sind auf Kosten des Halters/
der Halterin von einem Tierarzt/einer 
Tierärztin zu kennzeichnen.

Wie erfolgt die Kennzeichnung?
Die Kennzeichnung erfolgt mittels elekt-
ronisch ablesbarem Microchip, der dem 

Hund mit einer Injektionsnadel unter 
die Haut gesetzt wird – vorzugsweise 
auf der linken Halsseite hinter dem Ohr. 
Der Eingriff ist nicht schmerzhafter als 
eine Impfung.

Wann haben Tierhalter/Tier- 
		  halterinnen die Registrierung 
		  durchzuführen?
Die Tierhalter/Tierhalterinnen haben 
binnen einem Monat nach der Kenn-
zeichnung, Einreise oder Übernahme 
des Hundes – jedenfalls aber vor einer 
Weitergabe des Tieres – die Registrie-
rung durchzuführen.

Welche Daten müssen  
		  gemeldet werden? 
personenbezogene Daten des Halters/
der Halterin:
	 •	Name, Geburtsdatum, Zustelladres-

se, Kontaktdaten, Art und Nummer 
eines amtlichen Lichtbildausweises, 
Datum der Aufnahme der Haltung

	 •	Freiwillige Angabe: gemeldeter Züch-
ter/gemeldete Züchterin

Ist der Halter/die Halterin nicht zu-
gleich Eigentümer/Eigentümerin des 
Tieres sind auch dessen persönliche 
Daten zu registrieren.

Daten des Hundes:
	 •	Rasse, Geschlecht, Geburtsdatum 

(zumindest Jahr), Geburtsland und 
Kennzeichnungsnummer (Micro-
chippnummer).

	 •	wurden aus veterinärmedizinischen 
Gründen Eingriffe an Körperteilen 
vorgenommen, sind der genaue 
Grund und der behandelnde Tierarzt/
die Tierärztin bzw. sonstige Gründe 
dafür anzuführen.

	 •	freiwillige Angaben: Nummer eines 
allfällig vorhandenen Heimtieraus-
weises

	 •	letzte Tollwutimpfung/Impfstoff

Was ist bei Weitergabe oder  
		  Ableben des Hundes zu tun?
	 •	Bei Abgabe des Hundes sind das 

Datum der Abgabe und der neue 
Halter/die Halterin (Name und Num-
mer eines amtlichen Lichtbildauswei-
ses) zu melden.

	 •	Bei Tod des Tieres ist das Ablebe- 
datum zu melden.

Wie erfolgt die Meldung  
		  in Niederösterreich?
	 •	Meldungen können online mittels 

aktivierter Bürgerkarte (E-Card oder 
Handy) vom Halter selbst durchge-
führt werden. Der Einstieg erfolgt 
über Heimtierdatenbank Onlinemel-
der – Startseite. Diese Meldung ist 
kostenlos, und Sie haben die Mög-
lichkeit, jegliche Änderungen Ihrer 
Daten selbst vorzunehmen.

	 •	Die Meldung kann im Auftrag des 
Halters/der Halterin durch den 
freiberuflich tätigen Tierarzt oder die 
Tierärztin erfolgen.

	 •	Der Halter/die Halterin meldet die 
Daten an die zuständige Bezirks-
verwaltungsbehörde. Es werden 
eine Bundesgebühr und eine Ver-
waltungsabgabe in derzeitiger Höhe 
von insgesamt € 20,80 eingehoben 
(Stand Februar 2020).

	 •	NÖ Gemeinden sind vom Gesund-
heitsministerium ermächtigt, auf 
die Heimtierdatenbank zuzugreifen 
und Registrierungen durchzuführen. 
Gebühren bzw. Abgaben werden 
seitens der Gemeinde aufgrund der 
fehlenden gesetzlichen Ermächti-
gung nicht eingehoben, sonstige 
anfallende Kosten erfragen Sie bei 
Ihrer Gemeinde.

	 •	Die Meldung kann auch über sons-
tige Meldestellen erfolgen (evtl. 
kostenpflichtig), das sind die privaten 
Tier-Datenbanken Animal Data, Pet-
card und IFTA und in NÖ zusätzlich 
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Anliegen an  
unsere Hundebesitzer

Die Aufregung verärgerter Mitbürger 
steigt! Liegenschaftsbesitzer, die bei 
der Pflege ihres Vorgartens oder Geh-
steiges ins „Glück“ gegriffen haben oder 
zahlreiche Spaziergänger und Gäste, 
die auf öffentlichen Wegen und Plätzen 
in den Hundekot gestiegen sind, äußern 
wiederholt ihren Unmut darüber. 

Wir möchten alle Hundebesitzer er-
suchen, dass ihre Tiere die öffentlich 
zugänglichen Verkehrsflächen, Geh- 
wege, Wiesenflächen und Spielplätze 
nicht durch Hundekot verunreinigen. 
Im eigenen Garten ist es unangenehm, 
im anderen… ? 
Leider herrscht auch bezüglich Leinen-
pflicht oft Ignoranz und sorgt immer 
häufiger zu Konflikten – daher ersuchen 
wir um Verständnis.

die Tierheime Krems, St. Pölten, De-
chanthof/Mistelbach, Wr. Neustadt, 
Baden, Brunn, Bruck und Ternitz.

Der Hund ist bereits bei einer  
privaten Tier-Datenbank ge- 
meldet, ist das ausreichend?
Ein bereits gechippter und bei einer 
privaten Datenbank registrierter Hund 
ist nicht automatisch in der zentralen 
Heimtierdatenbank registriert! 
Bitte überprüfen Sie mit der Such-
funktion auf: http://heimtierdatenbank.
ehealth.gv.at/Suche.aspx, ob der 
Hund schon in der Heimtierdatenbank 
registriert ist! Wenn Sie das Tier nicht 
finden, muss der Halter die Vollständig-
keit der Daten bei der Datenbank, bei 
der der Hund eventuell schon registriert 
ist, überprüfen. Mit den Datenbanken 
Animal Data, Petcard und IFTA wurden 
vom zuständigen Ministerium Schnitt-
stellen eingerichtet. Es müssen lediglich 
die fehlenden Daten (die Meldung in 
der Heimtierdatenbank verlangt mehr 
Daten, als die private Meldung!) ergänzt 
werden, dann wird der Hund automa-
tisch in die Heimtierdatenbank über-
nommen. Achtung: Dies kann bis zu 
einer Woche dauern!

Wie kann der Tierhalter/die Tier-
halterin eines Hundes ermittelt 
werden?
Die am Microchip gespeicherte Zah-
lenkombination wird mittels Lesegerät 
abgerufen, und mit dieser Zahl kann in 
der Heimtierdatenbank der Hund und 
der ihm zugeordnete Halter abgefragt 
werden.

Was ist eine Registrierungs- 
nummer?
In der Heimtierdatenbank wird jedem 
Stammdatensatz, bestehend aus Hund 
und Halter, gemeinsam eine Registrie-
rungsnummer zugeordnet. Diese Re-
gistrierungsnummer kann ausgedruckt 
werden und dient als Bestätigung für 
die erfolgreich durchgeführte Meldung. 
Die Änderung des Halters führt zu einer 

Änderung der Registrierungsnummer.
Nachträgliche Änderungen von Daten 
können mit Hilfe dieser Registrierungs-
nummer durch:
	 •	einen Tierarzt/eine Tierärztin
	 •	den Halter, wenn er bereits eine 

Onlinemeldung durchgeführt hat
	 •	oder die Gemeinden durchgeführt 

werden.
Die Bezirksverwaltungsbehörden sind 
ermächtigt, auch ohne Kenntnis der Re-
gistrierungsnummer Daten zu ändern.

Gibt es Strafbestimmungen?
Wer gegen § 24a TSchG oder gegen 
auf diese Bestimmungen gegründete 
Verwaltungsakte verstößt (d.h. den 
Hund nicht chippen und registrieren 
lässt), begeht eine Verwaltungsübertre-
tung, die gemäß § 38 Abs. 3 TSchG mit 
einer Geldstrafe bis zu 3.750 € bedroht 
ist.

Wichtige Adressen und weiter- 
führende Informationen:
https://www.verbrauchergesundheit.
gv.at/tiere/tierschutz/faqhundchip.html
http://heimtierdatenbank.ehealth.gv.at
http://www.noe.gv.at/Umwelt/ 
Naturschutz/Tierschutz/Tierschutz_
Chippen.html
weitere Informationen  
beim Amt der NÖ Landesregierung, 
Abteilung Naturschutz:  
Anfragen an post.ru5@noel.gv.at

Anliegen!

Bitte Sträucher und  
Bäume schneiden!

Die Äste der Bäume und Sträucher, die 
verkehrsbehindernd in den öffentlichen 
Verkehrsraum hineinragen, sind so 
zurückzuschneiden, dass das Zufahren 
auch für große Fahrzeuge (Müllabfuhr, 
LKWs,...) ohne Behinderungen möglich 
ist. Dadurch verhindern Sie Haftungs-
ansprüche von Geschädigten. Wir wol-
len darauf aufmerksam machen, dass 
die Zufahrtsstraßen und Wege zu den 
einzelnen Liegenschaften eine lichte 
Höhe von mindestens 4,5 m aufweisen 
müssen. Aufgrund einer Erkenntnis des 
OGH haftet der Eigentümer der Bäume 
und Sträucher bei Schäden.

Anliegen!
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Rotes Kreuz Pöggstall – Team Österreich

Das Rote Kreuz ist in den letzten Jah-
ren im Bereich Gesundheits- und sozia-
le Dienste (GSD) rasant gewachsen.
Die Bezirksstelle Pöggstall mit Anna 
Neuninger als Fachbereichsleiterin 

GSD ist immer bestrebt, die Dienst-
leistungspalette weiter auszu-

bauen bzw. die bestehenden 
Dienstleistungen mit 
einem hohen Qualitäts- 

niveau anzubieten.
Um gewisse Dienstleis-

tungen weiterhin anbieten 
zu können, benötigen wir 
dringend personelle Unter-
stützung.
Daher bitte ich dich, über-
lege dir, ob du dich selber 
oder einen Familienange-
hörigen in diesem Bereich 
wiederfinden kannst.
Im Speziellen geht es um 
die Mitarbeit im Bereich 
der Rufhilfe und des Pfle-
gemittelverleihs.
Diese Kerndienstleis-
tungen werden im 

Team Österreich Tafel – Rotes Kreuz Pöggstall
Trotz Corona-Sicherheitsmaßnahmen 
ist auch die Team Österreich Tafel 
des Roten Kreuzes in Pöggstall ohne 
Unterbrechung an allen Samstagen 
geöffnet geblieben und bietet damit 
Versorgungssicherheit, gerade in 
schwieriger Zeit.

„Gerade in so herausfordernden 
Zeiten wie diesen braucht die Bevöl-
kerung umso mehr unsere Hilfe, vor 
allem im Bereich der Lebensmittelver-
sorgung“, betont Vizepräsident und 
Bezirksstellenleiter Hofrat Leopold 
Rötzer.

„Die Team Österreich Tafel findet unter 
strengen Sicherheitsvorschriften statt.“ 
Die Klienten können nicht – wie 
in gewohnter Art und Weise – ihre 
Lebensmittel in der Ausgabehalle 
abholen, sondern es werden ihnen die 
Nahrungsmittel in Kartons vor die Halle 
gestellt. Dort können diese abgeholt 
werden – natürlich wird auch hier das 
Tragen von Mund-Nasen-Schutzmas-
ken eingehalten.

Öffnungszeiten Henry Laden
	 Donnerstag	 8.00 - 14.00 Uhr
	 Freitag	 14.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 8.00 - 12.00 Uhr

Wir feiern Geburtstag!
1 Jahr HenryLaden Pöggstall  
„	die Second-Hand Boutique 
	 des Roten Kreuzes“
 

Anlässlich unseres 1. Geburtstages
Langer Einkaufsabend 
am Freitag 18. September 2020
14 bis 21 Uhr
Wir freuen uns, Sie mit einem Glas 
Sekt begrüßen zu dürfen.

HenryLaden feiert!

Wir haben die passende Jacke für dich

Roten Kreuz als Basisdienstleistung 
gesehen und haben daher auch einen 
großen Stellenwert für die Bezirksstelle 
Pöggstall.

Rufhilfe
Zu den Aufgaben gehört die Neuinstal-
lation, Wartung und Servicierung der 
Rufhilfegeräte und Klienten.

Pflegemittelverleih
Auf- und Abbau (inkl. Desinfektion) von 
Pflegebetten. Ausliefern bzw. Aufberei-
ten von Pflegemitteln

Du bist engagiert, hast Freude mit 
Menschen in Kontakt zu treten und 
Lust, in der größten humanitären Or-
ganisation der Welt agieren zu dürfen. 
Dann bist du bei uns genau richtig und 
gern gesehen.

Hast du oder jemand anders Interesse 
an dieser spannenden Tätigkeit, dann 
melde dich bei Anna Neuninger unter 
0664/5117480.

Seite 32  Gemeinde-Journal



Blutspende-Aktion

Großartiger Erfolg bei Blutspende-Aktion in Pöggstall

Rotes Kreuz – Wir sind da, um zu helfen

Das Rote Kreuz als Krisenunterstützer
Das Rote Kreuz Pöggstall lebt auch 
in der Krise den Grundsatz  
„WIR SIND DA, UM ZU HELFEN“.

Daher hat die Bezirksstelle viele Tätig-
keiten übernommen, um die Bevölke-
rung zu unterstützen.

Die Krise hat finanzielle, soziale aber 
auch gesundheitliche Auswirkungen 
auf die Bevölkerung. Diese Auswirkun-
gen hat das Rote Kreuz erkannt und 
vielseitige Maßnahmen gesetzt.
Ein großes Projekt, welches das Rote 
Kreuz übernommen hat, ist die Tes-
tung der Corona-Verdachtsfälle. Dabei 
fahren unsere Tester sowohl regional, 
als auch überregional zu den Klienten 
und nehmen einen Rachenabstrich 
ab. Dieser wird dann in einem Labor 
ausgewertet, und die Verdachtsfälle 
werden über das Ergebnis verständigt.
Aber auch die Versorgung Bedürftiger 
im Zuge der Team Österreich Tafel lief 
unter strengsten Bedingungen weiter. 
Genauso wurden Einkäufe und Besor-
gungen für viele Personen übernom-
men. 

Ein großer Dank gilt der Marktgemein-
de Pöggstall für die rasche Hilfe und 
unkomplizierte Zusammenarbeit mit 
dem Roten Kreuz: Um die Ausbreitung 
des Coronavirus auf die gesamten 
Dienstmannschaften einzudämmen, 
stellte uns die Gemeinde ein Apparte-
ment im Schloss zur Verfügung, und 
wir konnten somit die einzelnen Dienst-
mannschaften perfekt separieren. 
Außerdem durfte das Rote Kreuz für 
die Blutspendeaktion 2020 die Festhal-
le nutzen. So konnte das Blutspenden 
trotz der Pandemie und den damit 
verbundenen Sicherheitsmaßnahmen 
(Abstand) reibungslos ablaufen. Herzli-
chen Dank!

Sollten Sie Beschwerden, welche 
auf eine Corona Infektion hinweisen, 
spüren, melden Sie sich bitte unter der 
Gesundheitshotline 1450.
Bleiben Sie gesund und vergessen Sie 
nicht auf die wichtigen Verhaltensre-
geln:
	•	 Abstand halten,
	•	 Mund-Nasen-Schutz verwenden
	•	 Hände waschen

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Pöggstall
Hilfe bei der Erstellung  
der Chronik erbeten

Die freiwillige Feuerwehr Pöggstall 
wird am 5. Juni 2021 ihr 150 Jahr 
Gründungs-Jubiläum im Rahmen eines 
Festes feiern. Dies nimmt die Feuer-
wehr Pöggstall zum Anlass, mit Unter-
stützung des Gemeindearchives die 
Feuerwehrchronik zu ergänzen und zu 
vervollständigen.
Die Bevölkerung wird daher ersucht, 
Fotos oder Gegenstände, die unmittel-
bar mit der Feuerwehr Pöggstall in Zu-
sammenhang gebracht werden können, 
leihweise zur Verfügung zu stellen.
Die Leihgaben können bei der Feuer-
wehr Pöggstall, beim Gemeindeamt 
oder im Gemeindearchiv bis zum  
7. September 2020 abgegeben werden.

Nähere Informationen: 
Feuerwehr Kdt. Hannes Hintersteiner, 
Tel. 0676 7922723
Gemeindearchivar Gottfried Grossinger, 
Tel. 0676 7644987 

 

Wasserentnahme bei Hydranten

Wir weisen darauf hin, dass eine Was-
serentnahme bei Hydranten verboten 
ist.
Die Wasserentnahme sowie das Be-
dienen dieser Einrichtungen steht aus-
schließlich der Freiwilligen Feuerwehr 
und dem Wassernetzbetreiber zu.

Wasserentnahme

Blutspenden rettet Leben, insbesondere 
auch in schwieriger Zeit. 145 – auffal-
lend viele junge Blutspender – kamen 
im Juni zur Aktion des Roten Kreuzes in 
die Festhalle Pöggstall.
Blutkonserven werden immer gleichblei-
bend dringend benötigt. Während es 
in Pöggstall im Vorjahr etwa 70 waren, 
kamen heuer 145 Spenderinnen und 
Spender. Die Zahl hat sich mehr als 
verdoppelt.
Die Blutspendenaktion wurde unter be-
sonderen Sicherheitsvorkehrungen und 
wegen der Raumproblematik diesmal in 
der Festhalle in Pöggstall durchgeführt.
Als Bezirksstellenleiter bin ich sehr 
stolz auf unsere Bevölkerung und auf 
unser Team in der Bezirksstelle, sowie 
besonders dankbar der Marktgemein-
de Pöggstall für die so unkomplizierte 
Bereitstellung der Festhalle.

Hofrat Ing. Leopold Rötzer
Vizepräsident-NÖ
Bezirksstelle Pöggstall
Bezirksstellenleiter 
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Maibaumchallenge 2020

Pöggstaller Maibaumchallenge 

Überwältigend war die Teilnahme von 
über 100 Familien, die im Gemeinde-
gebiet mit ihren Kindern sehr kreativ 
gestaltete Maibäume aufgestellt haben 
– danke dafür – einfach großartig. Ca. 
10% fielen Brauchtumsdieben zum Op-
fer. Dass so viele Familien mitgemacht 
haben, freut uns wirklich sehr. Wir sind 
stolz auf unsere Gemeindebürger. 
Initiiert wurde die Corona-Maibaum-
challenge vom Verschönerungsverein 
Pöggstall unter Teamkapitän Obmann 
Bernhard Stieger. Auch der ORF NÖ, 
Puls 4 und Printmedien berichteten da-
rüber. Ein großes DANKE für die Idee, 
Organisation und die unermüdlichen 
Vorbereitungsarbeiten.
Der größte Maibaum mit über 20 m 
wurde von Familie Pernthoner in 
Würnsdorf und der kleinste Maibaum 
Pöggstalls mit 20 cm wurde von Familie 
Foramitti-Groißböck aufgestellt.

Finale Maibaum-Challenge –  
Anfang Juni 2020 
Gratulation an die Gewinner der Mai-
baumschaukel, Familie Heinz Jilch, 
Pöggstall und an Familie Hackl aus 
Zöbring, die die Parkbank Schönbrunn 
– gespendet von der Marktgemeinde 
Pöggstall – gewonnen hat.
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Naschmarkttermine und Rückblick

Am ersten Samstag im Juni starteten wir 
wieder mit unserem PÖGGSTALLER 
NASCHMARKT beim Schloss.
Vielen Dank an die Aussteller und Kun-
den, die uns bei Schlechtwetter und bei 
extremer Hitze die Treue halten.
Die weiteren Termine 2020: 
 
5. September, 3. Oktober und  
7. November 2020 / jeweils 8 bis 12 Uhr

	•	 Imkerei Gertraud Bergwein – 
Pöggstaller Honig, Spruchhonig

	•	 Leopoldine Bichler –  
Geschenke aus Holz

	•	 Familie Böhm –  
Fische, Eier, Brot, Geselchtes…

	•	 Ottilie & Hubert Hackl – 
erlesene Brände und Liköre, Frucht-
aufstriche, Chutney…

	•	 Käsehütte Stix - Doris Schneckl –  
Käsespezialitäten, Brot, Mehl- 
speisen…

	•	 Kräuterhof Schrammel – Manu- 
faktur Naturseifen, Naturkosmetik…

	•	 Kulturtage Schloss Pöggstall –  
Tickets f. Veranstaltungen, Kultur- 
tage 10er, kleiner Trödelstand…

	•	 Christa Pöchacker –  
Christa’s Süßkram

	•	 Das Rogendorf –  
Bier, Sekt, Erfrischungen

	•	 Elfie Wippel – Holz und mehr
	•	 Sandra Scharnagl –  

Sandra’s Mühlenzauber
	•	 Familie Rameder –  

Puten- und Schweinefleisch,  
Knoblauch, Zwiebel…

	•	 Lissy Pomaßl – Weine, Lissy.design
		  …
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Auf unserer Homepage findet ihr ab so-
fort die neue Rubrik „Arbeiten unseres 
Bauhofteams“ ... sehr viele Tätigkeiten 
werden von unserem tüchtigen und viel-
seitigen Team durchgeführt. 

Danke für den engagierten Einsatz an 
Andreas Nachförg (Leiter des Bau- 
hofes) * Stefan Müllner * Karl Brunner  
* Gerhard Renner * Johann Stadler  
* Florian Knoll ...  
und an unsere Praktikanten  
Lukas Schmid * Klaus Stieger * Fabian  
Foramitti 

Neue Rubrik auf Homepage
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Brücke Gärtnerei Weitzenböck

Güterweg Weinling vorher

Die bereits stark beschädigte Brücke über den Weitenbach hinter der Gärtnerei 
Weitzenböck in Pöggstall wurde binnen kürzester Zeit durch unser Bauhofteam neu 
errichtet. Es macht große Freude, mit so engagierten Mitarbeitern zu arbeiten. 

vorher nachher

Eingangsbereich Rondell

vorher Optimierung

Eingangsbereich Rondell nachher

Güterweg Weinling nachher



Neue Rubrik auf Homepage
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Erst kürzlich wurden die bereits morsch 
gewordenen Brückengeländer in der 
Badgasse beim Raiff. Lagerhaus in 
Pöggstall erneuert und somit auch wie-
der die Sicherheit hergestellt.

Brückengeländer bei Lagerhaus

Gehsteig Hauptplatz Pöggstall

Bereits einen Tag nach dem Aufzeigen 
des Schadens im Bereich des Geh-
steiges am Hauptplatz in Pöggstall 
wurde dieser von unserem Bauhofteam 
repariert.

Verlängerung Postfeldstraße

vorher

nachher

Rigol bei FF und RK Pöggstall 

vorher

Rigol bei FF und RK Pöggstall

Rigol bei FF und RK nachher

Gemeinde-App

Jetzt kostenlos herunterladen!

Immer genau informiert! 
Mit der kostenlosen Gemeinde-App!

Jetzt kostenlos

herunterladen!

Immer genau informiert! 

Mit der kostenlosen 

Gemeinde-App!



Neue Rubrik auf HP
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Grubstraße vorherGrubstraße vorher

Zufahrt Schanzl

Pöggstall
Margit Straßhofer

Bürgermeisterin

Marktgemeinde Pöggstall
3650 Pöggstall | Untere Hauptstraße 8

Tel. 02758/23 83 | 0664/908 71 07 
Fax 02758/31 40

strasshofer@strasshofer.info
www.poeggstall.at

Meran des Waldviertels

Gemeinde-App

Jetzt kostenlos

herunterladen!

Immer genau informiert! 

Mit der kostenlosen 

Gemeinde-App!

Jetzt kostenlos
herunterladen!

Immer genau  
informiert! 
Mit der kostenlosen 
Gemeinde-App!



Diverse Straßen- und Güterwege-
bauprojekte der letzten Monate

In den ersten Monaten des heurigen Jahres wurden trotz 
massiver Einschränkung durch die COVID-19 Maßnahmen 
einige Straßenbau-Projekte abgearbeitet bzw. umgesetzt.

	•	 Güterweg Troising - Sanierung des Straßenbelages durch 
Aufbringen einer Dünnschichtdecke (DDK)

	•	 Gemeindestraße Grub bei Neukirchen - Generalsanierung 
(Unterbau, Entwässerung und Asphaltdecke)

	•	 Güterweg Zöbring - Generalsanierung des ersten Teilab-
schnittes (Walddurchfahrt auf einer Länge von 600 m), 
Grundablösen und die erforderlichen Schlägerungsarbei-
ten sind bereits abgeschlossen. 

 

Baustelle Grub bei Neukirchen
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WIR SUCHEN
MITARBEITER

MIT HERZ!

LENZ

Elektriker bzw. Servicetechniker (M/W/D)
Ihr Aufgabengebiet: 
• Reparatur von defekten Haushaltsgeräten
• Durchführung von Reparaturabreiten, Störungsbehebungen
• Elektro- Installationsarbeiten vor Ort beim Kunden
• Lieferung und Inbetriebnahme von Haushaltgeräten und Fernsehern
• Verkauf von Telekom und Unterhaltungselektronik
• Arbeitsort: Filiale Waldhausen und Pöggstall

Sie bringen mit: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung z.B. als Elektriker
• Kommunikativ, handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
• Selbstständige und genaue Arbeitsweise
• Führerschein Klasse B

Wir bieten:
• Sicheren und langfristigen Arbeitsplatz in einem Familienunternehmen
• Eigenes Liefer- und Kundendienst-Fahrzeug
• Leistungsgerechte Bezahlung lt. Kollektivvertrag mit der Bereitschaft

zur Überzahlung bei entsprechender Erfahrung und Qualifikation

Familie Lenz freut sich auf Ihre schriftliche oder persönliche Bewerbung. 

Expert Lenz
Handberg 113, 4391 Waldhausen • Hauptplatz 2, 3650 Pöggstall
Tel.: 07260 – 45140 • E-Mail: info@elektrolenz.at • www.elektrolenz.at

10 Jahre expert Lenz 
in Pöggstall

Am 1. August 2010 haben wir das Ge-
schäft von Expert Kienböck mit einem 
Mitarbeiter übernommen.
Bald wurde unser Team um zwei Ver-
käuferinnen erweitert.
Durch die Umgestaltung des Ge-
schäftes und die stetige Weiterbildung 
der Verkäuferinnen konnten wir die 
Kunden fachlich sehr gut beraten und 
gewannen so immer mehr das Vertrau-
en und neue Kunden.
Durch die Partnerschaft mit Kabelplus 
betreuen wir unsere Kunden in Sachen 
Kabel-TV und Internet in der Umge-
bung.

2014 ergab sich die Möglichkeit, in 
unser neues Geschäft am Hauptplatz 
zu übersiedeln.
Durch die größere Verkaufsfläche und 
die bessere Lage (Parkplatz) können 
wir unseren Kunden ein noch größeres 
Angebot bieten.
2017 wurden wir zusätzlich noch Post-
partner.
Wir haben seit 2010 bereits 1 Lehrling 
im Verkauf ausgebildet, Sabrina hat 
diese mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen.

Derzeit ist ein Lehrling zum Elektro-
techniker in Ausbildung.
Außerdem möchte ich mich bei unse-
rem Team bedanken, welches immer 
mit vollem Einsatz für uns da ist.
Besonders bei unserer Verkäuferin 
Doris möchten wir uns bedanken, da 
sie von Anfang an bei uns vorbildlich 
arbeitet und heuer 10 Jahre in der 
Firma ist.

Bedanken wollen wir uns bei unseren 
treuen Kunden, welche das Angebot 
der Nahversorgung mit Elektrowaren 
und die Dienstleistung wie Repara-
turen, Elektroinstallation in Anspruch 
nehmen.

Im Jubiläumszeitraum  
von 21. August bis 5. September  
gibt es zu jedem Elektrogerät  
ab 500,– eine Cremesso Kaffeemaschine  
im Wert von 99,– Euro geschenkt. 
 
Außerdem gibt es auf Dienstleistungen 
wie Lieferung und Einbau von Elektro- 
geräten 10% Rabatt.

WIR SUCHEN
MITARBEITER

MIT HERZ!

LENZ

Elektriker bzw. Servicetechniker (M/W/D)
Ihr Aufgabengebiet: 
• Reparatur von defekten Haushaltsgeräten
• Durchführung von Reparaturabreiten, Störungsbehebungen
• Elektro- Installationsarbeiten vor Ort beim Kunden
• Lieferung und Inbetriebnahme von Haushaltgeräten und Fernsehern
• Verkauf von Telekom und Unterhaltungselektronik
• Arbeitsort: Filiale Waldhausen und Pöggstall

Sie bringen mit: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung z.B. als Elektriker
• Kommunikativ, handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
• Selbstständige und genaue Arbeitsweise
• Führerschein Klasse B

Wir bieten:
• Sicheren und langfristigen Arbeitsplatz in einem Familienunternehmen
• Eigenes Liefer- und Kundendienst-Fahrzeug
• Leistungsgerechte Bezahlung lt. Kollektivvertrag mit der Bereitschaft

zur Überzahlung bei entsprechender Erfahrung und Qualifikation

Familie Lenz freut sich auf Ihre schriftliche oder persönliche Bewerbung. 

Expert Lenz
Handberg 113, 4391 Waldhausen • Hauptplatz 2, 3650 Pöggstall
Tel.: 07260 – 45140 • E-Mail: info@elektrolenz.at • www.elektrolenz.at
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